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20 II . Sondernummer .

Unter den Städten mit mehr als 20 000 Einwohnern weiſt Mannheim eine Geborenenziffer
von 31,6 , Konſtanz von 20,3 auf ; Heidelberg hat 21,6 , Konſtanz 13,2 Sterbfälle auf 1000 Ein⸗

wohner . Entſchiedene Gegenſätze treten bei den unehelichen Geburten und den Heiraten hervor :

T In Konſtanz wurden 9,48 der Kinder auker der Ehe geboren , in Heidelberg 28,83 fo ; dabei

i
Ue wurden in Heidelberg auf 1000 Einwohner die meiften ( 10,25 ) , in Baden aber nur 6,57 Chen

H geſchloſſen .
Die hauptſächlichſten Urſachen dieſer Erſcheinungen ſind in der verſchiedenartigen Zuſammen⸗

ſetzung der Bevölkerung nach Alter und Geſchlecht (z. B. Raftatt mit ſeiner ſtarken Garniſon ) ,

ſowie in wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſen begründet ; bisweilen können ſie auch, wie ſchon

i früher bemerkt , aug dem Drte fremden , in ihn von außen hineingetragenen Umſtänden hervorgehen ,

ig wie in Freiburg und Heidelberg durch die ſtaatlichen Kliniken uſw .

a 2. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1913 .

Die ſtatiſtiſchen Entzifferungen und Erläuterungen über die Todesurſachen , die ärztliche

Behandlung der Geſtorbenen und die Infektionskrankheiten für das Jahr 1913 werden in den fol

genden Tabellen in gleichem Umfange wie in den vorangegangenen Jahren dargeſtellt .

I . Die Geſtorbenen nach Todesurſachen .

E Die wichtigeren Todesurſachen werden im Großherzogtum Baden ſchon ſeit langer Zeit ſehr

ſorgfältig und gleichmäßig feſtgeſtellt . Es iſt das eine Folge des Umſtands , daß bereits ſeit 1807

bezw. 1809 in Baden die obligatoriſche Leichenſchau beſteht . War der Verſtorbene während der mit

Tod ausgehenden Krankheit uſw . von einem Arzt behandelt , ſo iſt deſſen Angabe , andernfalls die⸗
jenige des für jebe Gemeinde des Landes amtlich beſtellten (Laien⸗)Leichenſchauers maßgebend . Über

jeden Todesfall füllt der Leichenſchauer einen Leichenſchauſchein aus , der dem Bezirksarzt des betr .

Amtsbezirks zur Kontrolle vorzulegen ift. Von dem Bezirksarzt werden die bezüglichen Angaben

in die von den Standesbeamten aufgeſtellten und durch die Amtsgerichte geſammelten Auszüge über

die Sterbfälle aus den Standesregiſtern eingetragen und vierteljährlich dem Statiſtiſchen Landesamt

zur weiteren Bearbeitung übermittelt . Auf dieſes Material gründet fih die badiſche Todesurſachen⸗

ſtatiſtik , welcher ſeit 1877 das Virchowſche Syſtem der Bezeichnungen zugrunde gelegt war . Seit

1. Januar 1905 iſt das ausführliche Todesurſachenſyſtem des Kaiſerlichen Geſundheitsamts ange

nommen worden , das 412 Krankheitsarten und Todesurſachen unterſcheidet .

1. Die ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen .

Im Berichtsjahr betrug die Zahl der in ärztlicher Behandlung Geſtorbenen , bezw. derjenigen

Perſonen , bei denen wenigſtens die Todesurſache durch einen Arzt feſtgeſtellt worden iſt , 25 980 Per

ſonen oder 77,/öĩ aller Geſtorbenen . Sie iſt damit auf den höchſten Prozentſatz geſtiegen , der

bisher zu verzeichnen war , wie ſich aus folgender Überſicht für die einzelnen Jahre des letzten

Jahrzehnts und deſſen Durchſchnitt ergibt .

Zahl der Davon in ärztlicher Zahl der Davonin ärztlicher

i ; Jahre Geſtorbenen Behandlung geweſen Jahre Geſtorbenen Behandlung geweſen

M (ohne Totgeb. ) Perſonen olo (ohne Totgeb. ) Perſonen ofo
H f 1903 39633 29162 73,6 1910 85683 27149 76,1

1904 40214 29761 74,0 | 1911 36417 27722 76,1

H 1905 40011 29742 743 | 1912 34069 26267 771
Wi 1906 38887 28917 74,4 | 1918 33445 25980 77,7

y7 Q oars |
T O T

A EAA miii ' 903/1912 37875 28446
1909 37726 aidat 75' 6

1903/191 37875 2844 € 75,1 .

Von den 8047 im Berichtsjahr geſtorbenen Säuglingen waren nur 4463 oder 55,5 "fo

von den 25 398 über 1 Jahr alten Geſtorbenen aber 21517 oder 84,7 / , von den 16916

männlichen Perſonen 12 942 oder 76 , / , von den 16529 weiblihen dagegen 13038 oder

78,9 l ärztlich behandelt worden . Die Anteile der ärztlich Behandelten unter den Geſtorbenen für

jedes der beiden Geſchlechter ſind ſtets verſchieden und für die weiblichen Perſonen immer höher

geweſen, wie die folgenden Verhältniszahlen für das Jahrzehnt ausweiſen . Es entfielen auf ie

100 Geſtorbene ärztlich Behandelte
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Mediziniſche Statiſtik .

im Jahr Männl . Weibl . im Jahr Männl . Weibl . im Jahr Männl . Weibl .
1908 72,6 74,6 | 1908 73,6 76,8 |

1918 76,5 78,9 l
1904 72,6 75,5 | 1909 74,0 77,4 |
1905 72,8 TO O 75,1 77,1 ſim Durchſchnitt
1906 73,4 75,4 | 1911 74,8 77,5 | 1908/1912 73,8 76,6 .
1907 73, 7 76, 7 1912 75, 4 78, 8 i i

4|

Trotzdem die Zahl der ärztlich Behandelten ſtändig zunimmt bleibt dennoch ein großer Teil

der Erkrankten , von denen vorausſichtlich viele bei ſachgemäßer Behandlung zu retten geweſen
wären , auch jetzt noch ohne ärztliche Hilfe. Dies gilt insbeſondere bei Erkrankungen von Kindern im

erſten Lebensjahre , von denen im Jahrzehnt 1903/1912 durchſchnittlich nur 54,8 in ärztlicher
Behandlung waren ; dabei hat ſich aber das Verhältnis im Laufe der letzten 30 Jahre um vieles

gebeſſert . Während die ärztlich Behandelten unter den im erſten Lebensjahre Geſtorbenen ausgangs
der 70er Jahre nur etwa ein Drittel ausmachten , erreichte deren Anteil mit einigen Schwankungen

anfangs der 90er Jahre etwa zwei Fünftel und ſtellt ſich gegenwärtig auf mehr als die Hälfte .
Von einer aufmerkſameren Behandlung der Säuglingskrankheiten durch häufigere Beiziehung von

Arzten iſt demnach noch viel für die Herabminderung der allgemeinen Sterbeziffer zu erwarten .

Die ärztliche Hilfe wurde aber nicht nur bei den Geſchlechtern , ferner bei Kindern und Er⸗

wachſenen, ſondern auch in den verſchiedenen Gogenden des Landes im Jahr 1913 in ungleichem
Maße in Anſpruch

genommen ;
die Entfernung zwiſchen dem Wohnſitz des Arztes und des Patienten ,

die Zahl der vorhandenen Arzte und andere Umſtände üben großen Einfluß darauf aus . Die Ver⸗

hältniszahl ſchwankte in den Amtsbezirken zwiſchen 63,8 „/ aller Todesfälle im Amtsbezirk Boxberg
und 90 , im Bezirk Freiburg ; noch günſtigere Verhältniszahlen als dieſer Amtsbezirk wieſen i

verſchiedene größere Städte , wie Freiburg mit 93,3 , Offenburg mit 93,4 , Konſtanz mit 935 , ai

Baden mit 93,0 , Lörrach mit 92,7 umd Emmendingen mit 92,6 "y aWer Geſtorbenen auf , wobei

auher den zahlreichen , hier niedergelaſſenen Arzten auch der Beſitz an Krankenhäuſern und Kliniken , a
Sanatorien uſw . einen erheblichen Einfluß ausübt . i

| In welchem Prozentverhältnis in den Amtsbezirken und größeren Städten des Landes po
ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen wurde , zeigt nachſtehende Überſicht. Es wurden ärztlich |

|
behandelt i

im Amtsbezirk ¾ im Amtsbezirk % | im Amtsbezirk 9 % in den Städten o |
Freiburg . . . 90,9 | Singheim o ANO l NEN a oTa Freiburg . . 98,6

Müllheim 87 %,½ Ettenheim `. 77,3 Adelsheim . . 72,4 Offenburg . . 98,4
Vaden 86,9 N 77,5 Bruchſal . 71,8 Konſtanz . . 98,1

Konſtanz E eR a . 77/1“ Sadma , S Ear ia aaa s OOTO i

Karlsruhe
Vonndorf aai : O Dupes S IDES kaimo e a TORN j

Lörrach . ERS Breiſach . 76,8 Waldkirch . . 70,7 Emmendingen . 92 ,
Pfullendorf . . 82,s [ Schopfheim . . 76,8 Stockach . 70 , Heidelberg . . 9171 sani
Neuftadt . . 82,s Donaueſchingen 76,5 Eppingen . . 70,0

|.
Cttlingem ie =" 90,6 W j

| Heidelberg . . . 82,7 | Waldshut . . 76,4 Schwetzingen 69,6 Bruchſal . . 90,8 pi |
Staufen . . . 82,3Wertheim . 76,3 Durlach . . . 69,5 Karlsruhe . . 88,6
Veinheim . . 81,sLahr . . 76,2 Ettlingen . 68,s Lahr . . 55,7
St . Blafien . . 80,5

|
Engen . 76,0 Wiesloch . 68,s Weinheim . . 185,0

Mannheim . . 79,9 | Emmendingen . 75,5 | Buden . . . 68,2 | Pforzheim < AN i
; Obertirh . . . 79,4 | Wolak . . 75,4 Cberbah . . . 67,9 | Gingen . . , 844 A aU i

Bretten . 78,0 Achern 74,6Meßkirch 64,3 Fanat o o , 83/55
Pforzheim . . . 77 , Villingen . . 73 , Mosbach 64 , Kehl a 88,2 i
Triberg . . 77,0 Schönau . 73,5 Borberg 63,sVillingen . . 8l,6 f
Überlingen 77,6 Tauberbiſchofsheim 73,4 | Mannheim . . 81,0 |

Vila N a At i

| 2. Die in Anſtalten Geſtorbenen .

| Die Bahl der in Kranken - und Pflegeanſtalten aller Art geſtorbenen Perſonen hat im Jahr
| 1913 abſolut wie relativ zugenommen und betrug insgeſamt 5566 oder 16,6 / aller Geſtorbenen .

In
spi einzelnen Jahren des legten Jahrzehnts belief fih diefeſe Bat |

auf auf % der im auf auf do der | auf auf % der i
Sabr Perſonen Geſtorbenen | Jahr Perſonen Geſtorbenen | gabe Perſonen Geſtorbenen

1903 4192 10,6 |- 1908 5154 13,6 | 1918 5566 16,6
1904 4385 10,9 | 1909 5288 14,0 |
1905 4675 11, 1910 5206 14,3 im Durchſchnitt

1906 4497 11,6 1911 5434 14,9 |-
1908/1912 4940 13,0 .

1907 5149 13,5 10912 5417 15,9 |

(Fortſetzung des Textes auf Seite 26. )
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II . Sondernummer .

Tabelle 3. Die Geſtorbenen nach der ärztlichen Behandlung , die in Anſtalten ſowie die "n

1 2 3 4 5 6 1 8 9 10. 1 1 181a 150817 E | wg

i ii Davon ſtarben
|

1 |
5 Geſtor⸗ lära tlich in Kranken⸗ | im erſten Lebensjahr à alg olgen bonigi | 5 | S
E bene | arig | 5t fbe I inefonikoen| | ODIE Totgeborene ) $ 8| Sg | Bodenbett|IES elg 8
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! Sd lapja
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I
| | £ 88 . ontan , ERa e eap e p pE E

pi 11 Bonndorf . . . 277[ 213 64
76,9 | 2o Oa O RRT IS 13| 501 114 — — — 3

2| Donauefhingen . | 412 | 315 | 97 76 , 74 | 180 76 | 1841 36 36 59 | Go PLT ks
i 8| Engen . 4. =. 366 278 88 || 76 ; |

68 18,6 6718,3 sed 2947 59i igi ] 2
Fe

4J Konſtanz956 ] 808 148
84s

|242 253 171½/½ % 107 61 86 — 3 4612
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10 Friberg . 370287 83 77½839 10 , 79 27 , 3025 32 =T LTT 8 ki

4 11ſüberlingen . 447347 10077½ % | 621 13 , 1 84l 18,8 | 31 1788 57] —2= pi
'

i 3Lii
12 Villingen [ 505 [ 373 132 73 % 46 9,½ 106 21,0 35} 38 | 88 | =- padesi | Bi E

13 | Waldshut f 517 f 8394 | 123| | 764 |
62 12 , 95 18 , BAA i2 o 2de Uer i s a ga

E. G. B. Freiburg . | | |
|
Szil | | y

| 14 | Breifah n wispa 225 : 1 68h 768 likea 66 225 4½41488 1 ik t T 7
| 15 | Emmendingen . . | - 934 | 705 229 75,3 12113, % 199 21,3115 59

|
LAR laedat 1 4 4

16 Ettenheim . . . 330 ] 255 75 773 — —i 74/4224 32 24 35 AE TT A 12
17 | Freiburg . . . . | 1885 | 1714 | 171 ||

90 ,| | 7197 1425 8091 t6 ,| 236] 95 17 96 2 ON T] 7] 4] | 1
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21] Müllheimm . - | 817 | 278 |. 89 | | 87,7 41 | t29 | -87| 117 ] 821 - 11 ) 191. . . EN l
22 Neuſtadt . 273 226 47 82,6 10 % 63 23 , 44 19381

| 3| 8] MY
23Oberkirch . [ 277220 57 79 % 22 8 , 5419,5 24 19

| 21| 3) 10
24 | Offenburg . . 1044 807 237 77½ . 128 | r23} 287 | 22,7] . 144 | 74/187 ] 1; 313/8 ) l |
25 Schönan . [ 257189 68 73,5 26 10 , 48 18,5 84 | 16 . 1588 ] — i 21 = ] 1 1
26 Schopfheim . [ 371 285 86 75,3 ] 88 23, , 59 15,0 838 12 45 2 ( — — 2

27 Staufen . 311 256 55 823 19 5 , 65317 % 34 15 30. — - 7 ] 4
28] Waldkirch . 427] 302 12570 % 37 8 88 20,6 41 28 60 1 TI 2 5 4| Hig

| 29| Wolfa . . m f483 | 364; 119 | 75,4 38 7 % 108 21½ 51 [ 31,J 50 Talkere liah]
i

|
. G .B. Harlsruhe .

30] Achern . . 445 [ 382 11374 , 104 23 , 91/2 % 36 32 33 1/ ( — ( ( 5
31] Baden . 536 466 70 86/ % 80 14 % 110 20 , 70] 21 30 — — 18 | 1
32 Bretten . `| 394 | 311 83 | 48g t12| 3l 108 | 27,4 6722 29 2 — — . 6 6

38 Bruchſal . 1281 ] 920361 71,8 48 3 , 476 37½ 227 82 885 21 — 183| | è
34 Bühl . 633 452 181 71,½118 18,6 14122, , 58 40 : 21 2 | fra ] 6] 4

Ei 35 | Durlaģ :. . . . . f 705] 490| 215 | 69,5 | 28 | 351 288] 336 pin] 36 : 756 || 1 - epena 1 3
36Ettlingen . 471 ] 324 14768,8 11 253148 31 , 76] 32 50] 3 — 1 / ( 2 14

87 | Rarlõruhe . . . | 2824 | 1958 | 366 | 84,3718 | 30,7 | | 554 | 23,8 | 378 | 142| : 92 | 7 9452 3
16

38 Pforzheim - ' 1644 | 1275 | 369 | 77,7 | 1364 | 22,1 | 475 | 28 , | 261 | 109 | 89 ) 5 | 51/22 24| lo

|
389 Raſtatt . 1027748 279 7236 44 4,3 298 29 , ieo ] 91 : 788 ] 51 Sept ]

’

! £ . 8 . WMannpeim . | | | |
|

E da j

40 ( Adelsheim . . . 221 [ 160 61 72 , a5 di 2a Lailas aler 9| a aj iyaa s
41 Boxberg . . . 268 [171 97 1 63,8 23 1° 86l 5712r 19 [ 16 45 — 2 — Si 5
42 Duchen 459 313 146 68 , 13 2½ 1132 % 44 47 65 3 — — 1 2
43 Eberbach . . . . 246 167 7967½ 9 33, 46187 26851/ — 2 | l l

| l
' 44| Chpingen ~ . 1 800] 2101 901 7o ! 101 3,3l 6L 203 ] 31] 17740 | 1 — H

Eei 45 | Seidelberg ` | || 1947 | 1610 | 887 | 827 | 686 | 352 | 431] 22x | 279] 101 | 128 13 Fie 22ʃ( 25 14
46 | Mannheim . . | 83131 | 2501 | 630 -79, 821 25 , 98131 598 284159 18 13 13215 4

l 47 | Mosbach . . . | 7515 | 330 | 185 l 64r 281 s4] 102| 198 ] 42| 19 | = ] r2 ] 1 7 5

48 Schwetzingen . `| 703 | 489 214 69,7 9 1 , 332 4/ % 17746 503 ( — — 4 4
49 | Sinsheim . - <| 541 | 420| 121 . 77 ] 48: 1428% | 10018 ] 4541008 | 70era I otit — l8 3
50 Tanberbiſcofsbeim . 485 356 129 73,½ 5 1½% 12024½ % 65 26 45 2 — — ( 12 —
51 | Weinheim . . . | 418 | 338 a | 876 42 10 %½ 107 ( 25 % 76 [ 19 55 2 ( ( — . — | 5
52 | Wertheim . . . | 270 | 206 | | 76a „2| os | 58i 196 | 34418 sepit- | l g [ .

58 | Wiesloh . . . . | 528 | 363 185 Assi 76 | t44 182] 34s ! 10) 80! 3 i 6 la
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, im erſten Lebensjahr Geſtorbenen und die Todesurſachen für das Jahr 1913 . Tabelle 3. k

8 | RAAL 21 29 23 24 25 26 37 28 ° 29 30 3r 32 33 34“ 35 d 37 88 39 40 41 42 43 on È
Todesurſachen |E a bta E 2 || Ge! S l

$ g| | ax |i Tuberkuloſe a YA
=

iaa ] Krankheiten anan € i f3 yS | zS ] | Io es Z | jE | S PS5 SIIR ] 2Sa a Sile lo E RS E | A
Salg ] | SSE E SSS Sieg E IES ]E | ka

; RISE 5 ESTEE SIES E aa g log] 5 |s Eg | E E Alag ) SJE RS SIRS e l5 F E ES Saale sa E Je
|

|
E | | |

| |
[ 2 5/ —i 14 ] 10 ] 2l 2f 8] 3 1| | 28 2| 29] 5 50 20 6/ —. — 1

4 E oi ei ou ai iet 101 : 1 ] 22 5 1 6 36 28 79 41/74 ( 118 2 |

9
|

2 4 — 2510 al 221 21L ] 8 | 88| 2 5il, 25 .161, B1, 8711 6 | —1 5i S |
2 ESAL ] pit0o| =29 5 26 304 —> + 8 | 99. 6} 8/221 85| 50/140 / 89/86 | 19 | 4120 61. 4 E
2 E Ea EL G ET pagee gieang poy i 21) 81 ] 51 210281 201 85 ) 3l —| 16s ] 5 i
1 L28 ] ENJA 8122 e 20| . 2 4i. 9/10 42 29 7 1/ — 42 6 “
i DRE| ya rgPO pOg oeg 120 1 2 25 15 47 19 8 . — 11677

al 29 2 11 11 2 93 — 16 4 24 10 3 418 ( 18
2 — — 99 22 5 — 222 1 9i 261 22 18) 28) 9 3/ — 2] g
3 [18/13] ii 28 | 18 15 1941 ( — 324 1 1| 86) 14 46 41189 — 9 4410 |
f Peige 88] 8 pol ewagJora katie Jus 8 aaas d 8| 483| 81) 69/48/11 4 rPre 211 E˖

8 386 ( — 41 12 22 28 7 1 — 184 ( 4 8 57 26 100 3814 5 — 18 412 1A
| - 3838 141/½ 1168 —( — 2391 3 | 60 |29 64 57135 5l - 81118 fi || | | | | | | $ |

| E] i aIEBI i gi o lA LI 17g i aa 28 | 46| 5) | —i . 8 | 14 | |

4| 72 9017 ( 78 ( 3781 11 | | 58| 5 5 72 58 89 98 1112 118 6115 oa i

| Eei 87 ) 18] —i 20 } 16l 1 1| | 25| 2) 1| 8| 20| 15; 44| 49 | 21} - 24 : 318 d6 Ao |pl [ 2 11 | ] 184| 53 10 | 49 | 120 | 28 | 1f 1) 27 /178/38 | 8/28175 | 97/265 | 218 | 70 | 42| 3152 | 6ļ17 TEH

-| E —7 88 ) 14 i 9l 4 | 39| 2 7i 87 | 28| 56| 68311 ] Zj - sT| 2118 ayi
— 78 | 20 24| 26 ) 2 | 389 2 5 57 48 85 8713/11315 / 5ſ19

1 10 5 1 68 18 ( 24 84 r ] 254 ( 5 114 65 41l 99 631123 1 17 —420 || DEAR fag Sgp OSREES eeo: foie f 1 i 812 ] 42927 51 / 26 710 ( — 9 221
8 562f = f5 1197 422 2 7i 81 15 22 ] 28 5 5 8 1122
— ESE Bgg 18 16 — 125 ( —7/ . 87 21 481 24l 7i $11 ) 5- 223 |

02t 97 18 2383171 18 | | 62| 4 1115.105 | 86| 111/1832211 ] 2! 17/15124
1l ET i GR SESeT E NOg g poepE 6 |18) 31 228 11/ 42 24 5/5 1/ — 25 |
2| LAL | 26 | 18 5 981 4 25 2 1 4 35 20l 64 35 18 4 3 10/ 2126

S 2 27 1 — 7 30 1 41 25 84 40 56 4/2 8| 8127 W i
4| — 2 39 20 20 20 — 5 1725 1 81 32 | 25) 461 40] 7i ! - - / 19! 7128 si |

| 27142 62 22 20 3 5 35 4 101 58 ] 81) 581 57 | 6| 614 ] 16i- 5129 Wi i

|
| | | | |

|
| i

| Í | i
1| i 2 fiwe l BR at] l7 12 5 10 25 19 | 54| 84| 484 51 | 8! 5 8 Il |
8 e 1I TS 99 Ke 9 i 49 5r 2115 ] 54] 81 70 | 85/18 ] 10/ —] : 81 i
6 l| BE | 3 6 tiaw m A 1} 28| 1| —] 4i 42| 26 59 ) 56 aiai dha 82 Í3 65 — 141 20 85 25 6 ] 2 8| 71| 8| 2115/142 / 99157/258/191 6| 21151 8133 |
6 | 618 | 1| 421718 #181 gaki i 140 1 13 | 93| 25| 104 | 44/15 ] 1 =i 284 | |
2| PALE go a e iasi begabolai 7 | 44l 2 9 | 52/46 ) 59| 155/15 | | —/12 } 4f35 W i
A 14 l -| 57 31 82 16 7 | 10 ;24 1 10| 34| . 42) 38| 76| 7l 8| 1294 : 86

|

3| 16 15 5291 57 6 71 12010 3 — 21 /178/24| 4| 401224 ( 109/296| 861| 86 | 48| - 8| 6216 | 37 soi |4 1614 3165 43, 643 89 8| 2 19 881272516464 227 |
255 | 62 | 29 | 91 30 9188 |

6 912 1 90 35 8i 88 62 )
10 | 1) 2° 7170 —19 ] 87| 78106186120 ! 71 “ 3 25 8139 | |

| j
j

j | I| | | į |
1 Ea L = Er D 1 aB TT 1 | 16l 2 425 17 18 16 4/2 Al 2140 . l 9
$ ae - 4 1E abe 7 ia ja = | 27| 4 3j 251 8 32| 44 | 9 | 1 1 3141

|| |
92 ( — 80 71 26 1071 39 2 3| 47| 20

54| 58/11] — 8 5142 Vain
|

| " p 22 6 22 18 1| l “a j tal
- Ə| | 17 11 27 23 6 Aag 10| — 43 1

— 1 — — 26 4 — 20 9a I 14 14 | 5 ] 8512 611 89 ) 21 | —! - 3144 R

l3 14
912161 290 12 100 76 7 1/ — 27 198 . 25 6 46213 99 219,25058 41 3611845

3 l4j43 | 3| 348 | 68 | 14189 94 14 2 154 | 201/24 | - — | 55 | 242 1126 293 | 558 | 82 | 75 | 24 |109] 28 | 46 E2| ST gol 12 Ei Ai og baar hg | 2 ]— koaPS1 2de | AH 44i 50 68 912 — 10| 6ļ47 |4 Aij g7 g ] 37 103 — | 2 | 30| 11 —116 ] 92127 61 ' 186| 5| 6f 8f 9| | 48 |
8 ai 6l 1l g4] 16 ) 26 23 6 ( — 385 7/ ( —10 6483 , 75 68/14] | —}- 6l +4 | 49

2 3 | 46] 6) OR 8334 1625 1/ — 6 | 42 | 84 58/78 14| $| . 5 50
A 2 — 477 gal . GSFk l - 8 | 31| 1/ —] | T| 87419 521 - 66 11| 7 17 —451A Raa aal $ 12 22 L- — 152 14 — —i 8i 21122 29 20| 9| Ti — - U S103

6! 51 6915 10 29 — 4 2 25 1017 45 41l 49 8911U 4 — 667153



nE A E
G S e

II . Sondernummer .

Noch: Tabelle 3. Noch: Die Geſtorbenen nach der ärztlichen Behandlung , die in Anſtalten ſoie i

1 2 3 4 5 6 7 8 qu 10. W ag 18- i4 15 Lu% 17 US

H
Par

Davon ftarben ii
|

i z andes⸗ BAE
iaat

i
Gaakar

Gahaa o ſſe E j4

i F| tonmiarie E o | mge ST araa [iata aata | agana E l
D Bezirke, ürztlich ärztlich AiE und opge |

Va 8
3 o3 gg Wochenbett Bg 8 j 8

2| Orophergogmm | 94ne in op r o | a eiaa Ta ISFE]

8
5 n åd ieie [oo gahl o || Bati ge äntlig 324 55 25 ES Sa 86 3

$ " D S zz ] agl ES
€ i D

|!
A PAPON E

j| Denen |
tenen| Benen ‘pomen

%
2 i | 66] 67| & | å

l
TEETE EIIIIS E

a
—

r
5

ay
z i suak iE i

z
er

— ——-—
x

= z | i i
:

| ~
i ila gandes - | | | |

te o e |

CA lommiſſariſche |
| | | A

i | Mota ] Woi
fai Bezirke : | | |

|
|

|
|

1| Ronftang. . . . | 5010 | 3863 1147| 77 | 747 | 14,9| || 938 | 18,7 ! 444 | . 351| 629|
10)

18| 8 7 18 la
â genn . ia an 7276 Ha 8o,s 1525

| 17 , |
|

1750 19,6| 1059 | 526| 963
3| 15; 30| 18 22 a r

ruhe 476,½ 1517 | 16 , || 2639| 27,9 | 1484 | 607| 671| 31| 25| | 24| 32 i4| Mannheim . . . | 10027 7634 | 2393
|| 76 , |

1777 | 17,7 |
2720 | 27,1 | 1526 | . 608 903| 46| 36 14| 46; í E 6

5 Grofßherjogtum : 33445 25050 7465 fal 5566 | 16,6 || 8047 | 24x | 4463 20873166) 102| 104| eain | 23
Davon | | | i] | | | | m

i 6 mannlichenGeſchlechts 169 1612942 8974| | 76,5 | 2887 | 175 | 4555| 26,9| 2558 | 12881818 = | so] 40% % 111

i [ weiblichen „„ | 16529 ] 13038 | 3491 | | 78,9 | 2679 | 16,2 | 3492| 21,1| 1905 | 849 | 1848 | 102| 104 | | 25| os| 108; f
p2

8 (ärztlich behandelt . 2598025980 — laso | 55566 | 21,4 | 4463| ih a 4463| 622/1585102 ) 98| 35 105/162
|

22

9 nicht ärztlich behandeltf 7465 — | 1465| — | — 3584 48 , — 1146516310 — 6l 29) 2| 38

10 | im 1, Qebensjahe Ges | ETE an | E |

i
ſtorbene 8047] 4463 | 3584 | 55,5 Lig À 8047 | 100,0 | 4463 | 2087 aa| 53) 9) 83 2

über 1 Jahr alt G | | | |
torbene 25398 | 21517 | wa 84,71 5 i sei | Bo oE or 3166| 102| 104 | 11| 961¹⁷ 21

Vorjahre :
|

|| |
|

1 1912 . . 34069 | 26267 7802| 17n | 5417 | 15,9 | 8880 24,6| 4515| 2221 ' 33079| 119 118| 59| 83/521 25

2 1911 . . [ 36417 | 27722| 8695|| 76,1 | 5434] 149 10525 | 28,9 |5929 | 2139/3207] o1
79| 67/11711 82

3 1910 . . | 35683 | 27149 | 8534 | 76,1 | | 5206| 14,3 | 9981| 27,8 | 5523 2246/8123 /91| 95| 85i 96' 418 82

t op : ; ae — aan 75,6 E: 14,0 [112861
29,8| 6153 2438| 3084] 119| 106| 90

1734 a
K cag í

7572 13,6| 29,9| 6103 111 107| 8621
6 1907 . . | 38234 | 28728 | 9506 | 7zz | 5149| 13s 1115471

30,2| 6251 | 2508 | 3178| 109 103 | | 852311610 30

7 1906. . | 38887 | 28917 | 9970 | 74n |4497 | 11,6 15010 33,3 | 7198 | 2511/2979] 120| 108 96 140/449 8
8 1905 . . | 40011 | 29742 | 10269 | | 74n | |

4675| 117 ( 13012) 32,5 | 7137
2576/3092 1136) 109 | 105/146135 " 7

9 1904 . . | 40214| 29761 10453 | 740 10,9 | | 18748| 34,2| 1523 | 2441/2992] 128| 105| 441122 eoi | 2
10 1903 . . | 39633 | 29162 | 10471 | 73,6 [4192] 10,6 13430] 33,9| 18303 2352

8090| 122| 101 | | 70| 745
|

8

Durchſchnitt D |
11| 1903 —1912 . . | 37875 | 28446 | 9429| 755 40⁴0 13,0 [11607] 30,6 | 6364 2895/3100] 115 g| 79j140440 |

jt

Größere ztädte : |
| [Fs] è] I

1JMannheim . | 2846 | 2804 | 542 | 8r , 817 | 28,7 881 | 3r ) s49| 216 ! 1191 17| 18) 1 32 H 1 jl

I 2 Karlsruhe . . | 1873 | 1660
218| 88,6 || 718 | 38,1: || 405| 21,6| . 300 f 115| : 52- 7| 9| 4 1l 2 l

H i | j j i
8| Freiburg . . . . | 1479 | 1384 95| 6 797 53% 212 170 67 el 2 7 1 ols l

" i 4 Piorzheim . . . 1135 961 | 174| 34 % 364 — 310 he 205 82 o 8| al 1 5) 8 l
| 5] Heidelberg . . . | 1208 | 1101| 107| 91,1) 681 | 56 , | 187| 15,5 | 148 59) 47 12 7| l

lonan . A goal 838 ) 251 93: 1 168) 4gp 53 146 40 19 19 — 2| L

| | MBan n 344| 320| ) 24|
| 93 |

801 233 8
12|

20 11| . 10) —| — | — | - 1

| | | | i
8| Orenburg : . . | 212( 198| ) 14l 934| 63 | 20, 40| 18,1- 36| 11 -i ae i Al
9| Brukat . | 206} 186) 20) Sond uiy ma 38|- 13) 10 -| ae Ii =e |

10] Raſtatt . . 139 116 23| 83,5| 33 | 23,7) 28 20 % 16 T dlo 1al = a i

n! Migi - y ie 196]. 168| . 28 | 85,7] 144| 224 | 88| 16,8 - 18} 8| 10i ] — 7 a
Epi 12 Lörrach 245 227 18 | 92,7

| 104 | 424 | 34 13 % 26 12) 20 1 4 | origo E

4 13| Weinheim . . . | 202| 178 29| 85,6 | 42 | 20,8 49| 243 | 38 5 24 nl] ati e e
—6 En

4
14| Durlah . | -188| 137| : 46l 749 | 181 g8 64| 35,| : 40} 11| 12 =| = | — 1 E

a 15 | Bilingen . 174] 142 | 32| || 816| ) 89| 224| 883| 19| : 14- 18 Uet | re =
A i

| | | j | ʻ ju

z ka orr. A n he u 90 | n 9n i 2s
28 5 4l

L jii
| 1 - N

Ea T 8 .2| | E | 6 87 | ol = 1 | Z
18| Emmendingen . | 188 174 14 92,6 | 104 | 5553 | 30 16% 20 8 22 bhai |

1
X

19 Singen 90 76| - 14 ) 844i "15| T67 26| 28 ) 16 80 5— — [ — — 7
s



Mediziniſche Statiſtik .

Ste iim 1. Geſtorbenen und die für dag alr 1913i.

aſern

unes

Roteen

4129

3748

—

—

a

O

-a
`

e

E

D

28| 3067 ] 748

104| 18

ai 62|
|

28)
3140| 70

33 19 817]
3436
8512

5 3598 942
9| 3679 | 8Ej1 8725 | 918
|| 8817 |$

4066

4202 77.

324
2281

151
115
100

86

34
27
19!

6
83
31
20
12
17

1891| 1685/429 | 46

56
11| 685

82] 1355/191 ] 29 | 4! 831
45

40| 10) 1f sl
EA

1129]
| aaia

prr
|

[1504| 1466/11325 11458 | 1882/419] 37 | 14|
1655

1364|256] $39 . —
1761 1518| 164/41

—]3 [ 1666 ] 1425/41836 | 4
1821 1465/45638

2
1702 1458,99 456

| 919| _88$8 (1752 1686329 43 8
2003 / 1509/151/389 | 82| 876| 22

E 864 |
|

| || Ii

1721½1490 288 . 397 361

60)
81| 9 24 ] 21| 147 2

83| 91 6l 1611 22/156
27 42 4 — 18 74

75) 28 6. 1f — 22ſ151 “

151.2! 9 8l» 1p- o T5 R iel
Bla 10m | -iila 7i- 88

4 ol 1i q1 T6 -

Te Aah Sarara 12a
Bin rolke Li 16

Boi a Ae a A
7 — 1 - 31 22

14| Il - 1j - 1i
13 g 1 — pa pe Leng

9 a A = l l 8

oj adi alae aol
Ol, M jetta ma T

Ioaea aeE Daoa
PECE E T9

l

ki

345pka
386 2220/199] 43 |5
346 | 22331195 ] 28 | 615188
876 | 21661177 35aee353 | 206915ed3581924177
309 | 1956) 169l 4
893 2056/1 :149] 56 67 3655

2235
2088

2295

a 172) 83 | 121 2/1 49 | np al

9 —

FO

JOS

O
'
m

c

toe ]
Aennean

OVS

D

bO
DO
m
D

22 25 26 27 28 29 30 831 36 38 39 40 41

A Todesurſachenko i
:g Lungen⸗ Welai A 2 —

| È a Tuberkuloſe Tentzürbung
|

Dal la |
z Krankheiten || @Gemwaltjame €

[ 8 | pg la gsl ogge Èg) ' E EJS
1E | Sehe anaa a | ESS p [ SEE ] a E T T E E

2 DS a Seg pu ' g ) z | 83 ARE © eg fo a5 lag S | 8 29 E SẸ z3
8| 3| E JESS 8a aSa ] E gEB | uss | & & SEIRP gSa E aa a esj ES| lE AESSR aE RES Segl SISS SS SS ga ES S leS S RS) 8
3 8 nARB| EQ | S ES Be gsm RB | eS e S | SS] 5 ISS SIE JIQ` oE ' S e| ad 8818S882 R| B

R N
a 8 Sgt | | 8 £ [ 258a SSIS R è |

|| | RS ] | j er nan
| | ii | | a | || | | į | ||| i 06] ||| j|

l | | |
l | | j | | | |

> Q c | 9 K | m | |
4) 1] 385 5|131 210| 196) 3:3 3 | 25 ) 421 75 468 268 750

854| 229
|

5 | | 860 | 410|
aa N 1| 95 ) 683 27 59911523

975 2 9 | 898| 414 | 55/12 2 98| 612 69| 946| 554/1164]
957

195| 4:
559] 375| 61| 10| 1

106 690| 7) 791 949) 496/1087155
likan ] | si |28

E
aiil

N pan 1305 207 30| 4: 3191 [2100228
8j5: o; 51921917415345441837 515|| | |

1450 o 56) 760l 89 172178 115001310 8 280 [ieaojroosiossiassslsoa|o

1r2jana | 18/18 | 2j r46 ] | 1276 ] 97 |30 l270l1 546| 90922152
| | | ii

35iligogszaaisizojna
8| 308| 41013

2406/226] ss feralesaghisso ] 10821147 9827

|
I

1926
1926:

3912384.

i

|
j
|

losa 515/2310 8788/707 a81!446) 6817
|

S
DI
m
O
Oo
or

—

——

—

TEO

eS

F

10;
1!

Noh : Tabelle 3.

—pš —
RES 1781314868
8950/7 tae goao oii $

| 375 2082; 3964/568218:
2308 39376646

405567 rean484 62
9225933733 6856078

423613618 8154/8:
2642 8625 8009

7 y15/87272
308 3287!8638/8

86192574 OWO

—

{{i
50208287869 ]43

32 —

dO

woco

oNpa©Q:
onQO

—

—2

TR

o

Aano
pó

Jo
MO

|

A
S

i
EF

ifai

]

20
Co

t
n
O
a

T

PPJ
f i



Sondernummer .

(Fortſetzung des Textes von Seite 21.

Da ſich die Krankenanſtalten vornehmlich in größeren Gemeinden befinden , macht die Zahl

der darin Geſtorbenen in dieſen einen weit höheren Anteil aler Geſtorbenen aus als in den übrigen

Gemeinden des Landes . Recht verſchieden — je nach der Zahl der vorhandenen Krankenhäuſer —iſt

die Zahl der in Krankenanſtalten Geſtorbenen auch in den Amtsbezirken . Höchſte Zahlen einerſeits

und geringſte anderſeits ergaben ſich im Jahr 1913 in folgenden Bezirken : Es ſtarben in Kranken

anſtalten
über 10 % der Geſtorbenen

in in in in in

Freiburg . . 42,3 | Adern . . 23,4 | BUH . . . 18,6 | Gädingen . 14,1 | Waldshut . 12,0

Heidelberg . 35,2 | Bforzheim . 22,1 | Donaueſchingen 18,0 überlingen . 13,9 | Triberg . . 10,5

Karlsruhe . 30,7 Lörrach . . 20,7 | Pfullendorf . 16,7 | Emmendingen 13,0
| Weinheim . 10,2

Mannpeim . 26,2 | Gt . Blafien . 19,5 | Baden 4,9 | MüNheim . 12,9 Bonndorf . 10,1

Konftanz . . 25,3 | Engen . . 18,6 | Wiesloh . . 14,4 | Offenburg . . 12,3 | Shönau . . 101 ,

Shopfheim . 23,7

unter 3 % der Geſtorbenen

in in in in in

Buchen . . 2,8 Adelsheim . . 2,3 Schwetzingen — 1,3 Wertheim . . 0,8 | Ettenheim

Ettlingen . . 2,3 | Kehl . . . 1,9 | Tauberbifhofbeim 1,0 | Neuftadt . . 0,4

In den Anſtalten für Geiſteskranke , Idioten , Epileptiker uſw . insbeſondere ſtarben 438

oder 4,5 ° aler im Laufe des Berichtsjahrs vorhanden geweſenen Pfleglinge gegen 386 oder

4,5 im Jahr 1912 ; in den Kreispflegeanſtalten kamen 414 Sterbefälle vor oder 11,3

anf 100 Berpflegte gegen 404 oder 11,2
° im Jahr 1912 .

3. Die im erften Lebensjahre Geſtorbenen .

Die Säuglingsſterblichkeit hat gegenüber dem Vorjahr eine Abnahme um 383 Fälle oder

3,7 % erfahren und iſt damit ſowohl der Bahl nach wie verhältnismäßig das günſtigſte Jahr im

letzten Jahrzehnt , wie die folgende Überſicht deutlich erkennen läßt . Es ſtarben im 1. Lebensjahr
0/ v v 1 w J p I n

mo inbe ghan SeS | in i o Mbere bene | Ber über. gibos Ge .
Jahr haupt geborenen ftorbenen Jahr haupt geborenen ſtorbenen Jahr haupt geborenen ſtorbenen

1903 13 430 20,7 33,9 1908 11320 16,6 29,9 1913 8047 138 241

1904 13748 20,6 34,2 1909 11236 17,3 29,53
1905 13012 19,7 32,5 1910. 9981 15,7 27,8 im Durchſchnitt

1906 12941 193 333 | 1911 10525 17,5 28,9 | 1903/1912 11607 17,9 30,6 .
1907 11 547 17,5" 30,2 |- 1912 “ 8380 13,8 24,6" |

Im Jahr 1913 bleibt hiernach die Sterblichkeit der Neugeborenen im Großherzogtum um

3560 Fälle hinter dem zehnjährigen Durchſchnitt 1903/1912 zurück und iſt auch im Verhältnis zu

den Lebendgeborenen und Geſtorbenen ſehr günſtig . Auch im Berichtsjahr weiſen wieder die

Gegenden , die regelmäßig den größten Anteil zur Säuglingsſterblichkeit ſtellen , recht ungünſtige

Verhältniszahlen auf . Im Amtsbezirk Schwetzingen trafen z. B. 47,2 à öſämtlicher Todesfälle

auf ſolche von Kindern im 1. Lebensjahre , in Bruchſal 37,2 %, in Wiesloch 34,5 , in Durlach

33,3 und in Mannheim 31,3 h . Es ſind dies vorwiegend induſtrielle Bezirke , in denen die

Frauenarbeit in erheblichem Umfange verbreitet iſt . Dazu kommt , daß eben dieſe Gegenden , wie

bereits in den Mitteilungen über die Bewegung der Bevölkerung nachgewieſen iſt , zu denen ge

hören , welche ſich durch eine verhältnismäßig ſtarke Geborenenziffer auszeichnen .

4. Die wichtigeren Todesurſachen

werden nachſtehend im einzelnen behandelt .

4) Sterblichkeit im Wochenbett .

An den Folgen von Geburt und Wochenbett ſtarben im Jahr 1913 weniger niedergekommene

Frauen als im Vorjahr und im Durchſchnitt der Jahre 1903/1912 , wie folgende Überſicht

ausweiſt :
Nieder - Geftor - O/o der Nieder⸗ Geſtor⸗ O/g der Nieder⸗ Geſtor⸗ O/o der

Jahre gekommene bene Nieder⸗ Jahre gekommene bene Nieder⸗ Jahre gekommene bene Nieber

Wöchnerinnen gekommenen Wöchnerinnen gekommenen Wöchnerinnen gekommenen

1903 65844 223 0,33 | 1908 68186 218. 0,31 1913 58 981 206 0,35

1904 67585 233 03 | 1909 65843 225 03 |

1905 66984 245 Ose | 1910 64066 186 02s In Durchſchnttt
1506 67731: 228 < 0,8 | ; 1911 61012 5170, 0,28! 1903/1912 65565 72 3.

1907 66999 212 031 | 1912 61408 237 0,39 |
ENE ORDOS RIRE TE
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An Kindbettfieber wurden 376 Erkrankungen zur Anzeige gebracht ; 102 oder 27 der
angezeigten Fälle verliefen tödlich . In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts erkrankten und
ſtarben Wöchnerinnen :

Im An Kindbettfieber Oo der. | Im An Kindbettfieber 0/ọ der Im An Kindbettfieber %p der 4|Jahr ertrankt geſtorben Erkrankten Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten V
1908 459 122 26,6 198 482 111 25,7 WS GTO +0279: api
1904 520 128 24,6 1909 473 119 25,2
1905 584 186 25,5 1910 383 91 23,8 Im Durchſchnitt
1906 467 120 20,7 1911 449 91 20,3 . ` | 1908/1912 459. . 115 2521 . | |1907 450 109 24½ 1912 423 119 23,1

Im Berichtsjahr iſt im Verhältnis zur Geſamtzahl der Wöchnerinnen die Zahl der Er —richtsjah t Verhältnis zur zah hner Bal Ckrankungen wie die der Todesfälle an Kindbettfieber kleiner ( 0,94 bezw. 0,17 ) als in den Yor -
jahren . In 17 Amtsbezirken kam kein Sterbefall an Kindbettfieber vor ; in weiteren 15 Amts

I
bezirken waren die Sterbefälle nur vereinzelt . Die Bezirke Mannheim ( mit 18 Fällen ) , Heidelberg (13), or E
Karlsruhe ( ) , Bruchſal , Pforzheim und Raſtatt (je 5 Fälle ) hatten die höchſten Zahlen aufzuweiſen .

b) Pocken ( Blattern ) .

| Die Pocken treten ſeit 40 Jahren nur noch in vereinzelten , vom Auslande eingeſchleppten
Fällen auf , ſo daß die ſtrenge Durchführung der Impfpflicht im Großherzogtum und im übrigen
Deutſchland ſich von guter Wirkung erweiſt . Im Berichtsjahr erkrankte an Pocken nur 1 Perſon
im Amtsbezirk Durlach . Ein Todesfall war nicht zu verzeichnen .

c) Scharlach .
| Die Zahl der an Scharlach Erkrankten belief fich auf 3487 Perfonen , d. f. 343 oder 10,9 olg

mehr als im Jahr 1912 ; die Krankheit iſt in dieſem Jahr etwas bösartiger aufgetreten als wie im |
Vorjahr , denn der Prozentſatz der Todesfälle bei den erkrankten Perfonen iſt in die Höhe gegangen ,

ii
|

zeigt aber gegenüber dem Durchſchnitt der Jahre 1903/1912 immer noch einen ſehr niedern AAi |Stand , wie aus folgender Überſicht zu entnehmen ijt : |
|

Es erkrankten und ſtarben an Scharlach
j

im Perſonen Ojo der im Perſonen 0/0 der im Perſonen Ojo der |Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten ( Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten
|1908 2128 74 3,5 1908. . 38984 217 5,4 1918 ` 3487 107 3,1

10041 3808r; 132o anadaors | 1900. . B120 178 POE ia Man
1905 2841 146 Daie ] L90 aaa " 96 4,0 Durchſchnitt
1906 3174 140 4,4

| 10 84i L17 3,4 1903/1912 3186 140 ha . Cam d
1907 4668 231 4 % 1912 3144 83 276 | |

| Unter den Amtsbezirken weiſen Mannheim mit 32 und Pforzheim mit 22 weitang die meiſten E i
| Sterbfälle an Scharlach auf ; 23 Amtsbezirke blieben davon vollſtändig verſchont . | i

d) Maſern und Röteln .

Todesfälle an Maſern find im Jahr 1913 erheblich weniger aufgetreten , ſie bleiben um |
327 Füle unter dem Vorjahr und um 240 Fälle unter dem Durchſchnitt der letzten 10 Jahre j i
1903/1912 . Es ſtarben daran

im Per⸗ davon im im Per⸗ davon im im Per davon im pili| Jahr ſonen J. Lebensjahr Jahr ſonen 1. Lebensjahr Jahr ſonen 1. Lebensjahr
| 1903 574 190 1908 132 52 1913 200 83

|
|

1904 695 260 1909 411 149 im Durchſchnitt pii l
1905 857 106 1910 478 178 1903/1912 440 157 . E$
1906 448 177 1911 173 63 j |1907 610 217 1912 527 186 pi |

Die meiſten Sterbfälle weiſen die Amtsbezirke Pforzheim ( 24) , Heidelberg ( 23) , Bruchſal
dund Mannheim (je 13) , Durlach und Tauberbiſchofsheim ( je 12 ) auf ; in 19 Amtsbezirken kamen

keine Todesfälle an Maſern vor .

e) Diphtheritis ( Rachenbräune ) und Krupp .
Die Sterblichkeit an Diphtherie und Krupp iſt gegen das Vorjahr um 22 Fälle gefallen ,

ebenſo ift die Zahl der daran Erkrankten um 499 Fälle zurückgegangen , dagegen iſt die Sterblichkeit
|

um Verhältnis zur Zahl der Erkrankten etwas geſtiegen ,bleibt aber mit 71 % unter dem Durchſchnitt
| er Jahre 1903/1912 . Es erkrankten und ſtarben an Diphtherie und Krupp
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II . Sondernummer .

im Perſonen Og der | im Perſonen Ojo ber | im Perſonen Olo der

iii Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten

H 1903 3014 287 9,5 | 1908 3316 348 10,5 | 1913 3320 235 TA

HA 1904 3708 333 9,0 1909 3272 340 10 , im

i 1905 3722 373 10,o 1910 3172 320 10,1 | Durg -

ihi 1906 3011 286 9,5
| 1911 4530 321 7,1

| imitt

1907. 3081 305 98 1912 3819 257 ' 7 | 19031912 3405 317 9,1 .

Die meiſten Opfer forderte Diphtherie und Krupp in den Amtsbezirken Heidelberg ( 20) ,

Pforzheim ( 16) , Karlsruhe und Mannheim (je 14) , Triberg ( 13) , Freiburg ( 12) , Lörrach und

T Offenburg (je 10 Fälleh . In den 7 Amtsbezirken Stockach , Waldshut , Schönau , Staufen , Adels⸗

( nE heim , Weinheim und Wiesloch tamen teine Todesfälle an Diphtherie und Krupp vor .

f ) Keuchhuſten .

Die Todesfälle an Keuchhuſten haben gegenüber dem Vorjahr um 84 abgenommen ; ihre Zahl

ſteht wieder unter dem Durchſchnitt . Es ſtarben daran

im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen

1903 495 1908 488 | 1918 340
|

1904 489 | 1909 441 | |
1905 354 | 1910 384 | im Durchſchnitt

1906 524 1911 268 | 1903/1912 416 .

1907 847 | 1912 424 |

Unter den Amtsbezirken weiſen im Berichtsjahr Mannheim mit 43 , Offenburg mit 21 , Mos⸗

bach mit 17 , Karlsruhe mit 15 und Pforzheim mit 14 Todesfällen an Keuchhuſten die ungünſtigſten

Verhältniſſe auf , während 7 Amtsbezirke (Säckingen, St . Blaſien , Ettenheim , Waldkirch , Boxberg ,

Eberbach und Eppingen ) davon gänzlich verſchont blieben .

Im Jahr 1913 ſind an den unter c) bis f) genannten Krankheiten ( Scharlach , Maſern , |

Diphtherie und Krupp ſowie Keuchhuſten ) zuſammengenommen 882 Perſonen
dahingerafft worden , 409 weniger als im Vorjahr ; im Jahrzehnt 1903/1912 ſtarben daran

18133 Perfonen , und zwar

im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen
| im Jabr Perſonen

1903. 1430 1908 1185 | 1918 882

1904 1639 | 1909 1865 |
1905' 1280 | 1910 12283 | im Durchſchnitt

1906 1398 | 1911 879
|

1903/1912 1818 .

1907 1493 | 1912 1291 |

Einzelne dieſer fünf Todesurſachen ſind den Kindern im 1. Lebensjahre beſonders gefährlich .

An Im Berichtsjahr ſtarben Untereinjährige an Sharlah 9 ( 8,41 éder an Scharlach Geſtorbenen ) ,
an Maſern und Röteln 83 ( 41,50 ) , an Diyhtherie und Krupp 21 ( 8,9 « %) und an Keuch⸗

ai huſten 237 ( 69,71 9½) . Der Keuchhuſten iſt demnach 1913 wie feit Jahren überhaupt für Säug⸗

linge bei weitem die verhängnisvollſte unter dieſen fünf Infektionskrankheiten geweſen.

pai g) Typhus .

Auch die Zahl der an Typhus Erkrankten und Geſtorbenen nimmt allmählich , allerdings unter

Schwankungen , immer mehr ab . Im Berichtsjahr iſt die Zahl der Typhusſterbefälle um 30 niedriger

i als im Vorjahr , ſie iſt die günſtigſte des letzten Jahrzehnts , wie folgende Überſicht zeigt . Es

erkrankten und ſtarben an Abdominaltyphus

im Perſonen überhaupt OJo der | im Perſonen überhaupft Ojo der | im Perſonen überhaupt O/o der

Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten —Jahr erkrankt geſtorben Erkrankten

i
`

1903 824 144 17,6 1908 553 79 14,3 | 1918 229 28 12,2

4 1904 798 118 14/8 1909 412 75 19,2 im
{ DE L L ao Do Ao 50 12,0 Durch⸗

1906 611 102 16,7 1911 569 60 10,5 ſchnitt

1907 468 61 15/O [ 1912 385 58 15,1 15003/112 577 86 14, .

Am häufigſten waren die Todesfälle an Typhus in den Amtsbezirken Karlsruhe ( ) , Bretten ( ),

Pforzheim und Mannheim (je ) . Die Bezirte Emmendingen , Waldtirh und Heidelberg hatten

je 2 und die Bezirke Konſtanz , Lörrach , Wolfach , Bühl , Raſtatt , Sinsheim und Wiesloch je 1 Todes⸗
fall . In 49 Amtsbezirken kamen keine Sterbefälle an Typhus vor .
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h) Lungenſchwind ſucht .
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Die Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht iſt im Jahr 1913 ſowohl im Verhältnis zur Be⸗

völlerung im ganzen wie auch der Zahl der Fälle nach die niedrigſte bisher in Baden beobachtete.
In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts erlagen ihr

im
Jahr
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909

Perſonen
überhaupt

4129
4202
4066
3817
8725
3679
3598

auf 1000
Einwohner

2,13
2,14
2,03
1,88
1,82
RTT
1,71

|
j

im
Jahr
1910
1911
1912
1913

1908/16
im Durchſchnitt

12

Perſonen auf 1000
überhaupt Einwohner

3512 1,65
3436 1,59
3319 1,52
3171 1,44

3748 1,82 .

Die feit mehr als einem Jahrzehnt in Baden wie im ganzen Deutſchen Reich ſyſtematiſch
betriebene Bekämpfung der Tuberkuloſe hat hiernach erfreuliche Erfolge gezeitigt . Von 1903 bis
1913 iſt eine Verminderung der Sterbefälle an Tuberkuloſe der Lungen um 958 oder nahezu ein
Viertel ( 23,2 ,¾) eingetreten .

In der folgenden Überſicht iſt die Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht in den einzelnen Amts⸗
bezirken und in den 7 größten Städten ( mit über
mit dem Vorjahr , zur Darſtellung gebracht .

in
St . Blaſien .
Wiesloch .
Karlsruhe , Land .
Mülheim
Ettenheim
Bruchſal .
Ettlingen .
Schwetzingen
Freiburg , Stadt .
Heidelberg , Stadt
Karlsruhe
Lahr
Karlsruhe , Stadt.
Emmendingen
Freiburg .
Weinheim
Wolfach
Konſtanz , Land
Waldkirch
Mannheim , Stadt
Pforzheim , Stadt
Baden , Stadt .
Pforzheim

Von den 53 Am

20 000 Einwohnern ) im Berichtsjahr , verglichen
Es ſtarben von 1000 Einwohnern

1912
1,50
8,09
1,65
LH

. 27
1,18
1,54
1,19
1,44
1,57
0,99
1,03
1,35
1,56
0,98
0,75
0,86
1,45
l,41
0,97
0,70
0,76
0,94 .

1918 1912 in 1918 1912 in 1918
11 20e e8 OT Mannheim 1,54 1,61 Mosbach . 1,25

2,50 2,04 1 1,52 0,79 persoa Qand 1,28
2,15 1,67 Shna . 1,51 1,88 Staufen . 1,21, r , ? ,

2,02 1,80 Pforzheim , Qand . 1,51. 2,00 Adelsheim 1521
1,97 2,98 Tauberbiſchofsh . 1,51 1,41 Bretten 1,20
DUE L98 Säckingen 1,49 1,14 Überlingen 1,18
180 1,36 Durlach 1,49 1,26 Engen „17

nay a poan n raa Eoun Qand . 1,15
81 96 Konftana . . 47 39 Schopfheim . 1,14

179 ' 86 S l 17 1,55 Sadeb niii H Ri
1,78 1,65 Heidelberg LAT ot Donaueſchingen . 1,os
1,78 1,64 Ket KOT
1,70 ' 65 Landesdurchſchnitt 1½ 1,52 Vuchen 107N ,
1,66 1,79 Eppingen 1,43 2,14 Oberkirch
1,64 1,76 Lörrach 1,838 1,54 Borberg . . 0,99
1,61 1,88 Baden , Land 1,88 1,84 Neuſtadt . . 0,98

nd tag KEEN mar aoo r i ai58 1,60 Achern . 84 1,11 Waldshu 0,95.57 177 Eberbach . 1,81 1,73 Triberg 160,08
1,87 1,47 Konſtanz , Stadt . 1,30 1,09 Bonndorf 0,90
1,56. -1,56 Raſtatt 1,28 1,60 Meßkirch . . . 0,77
1,54 1,72 Villingen . 1,25 1,10 [ Pfullendorf . . 0,67
1,54 1,69 Bühl . 1,25 1,52 Stockach . 0,47

tsbezirken weiſen demnach im Berichtsjahr 13 oberländiſche und 12 unter
ländiſche eine höhere und 16 oberländiſche und 12 unterländiſche eine geringere Sterblichkeit an
Lungenſchwindſucht auf als das Land im gangen ( 1,44 auf 1000 Einwohner ) ; St . Blaſien mit
2,91 und Wiesloch mit 2,30 an Lungenſchwindſ
mit 0,67 und Stockach mit 0,47 die niedrigſten Verhältniszahlen .

i) Lungenentzündung .

ucht Geſtorbenen haben die höchſten , Pfullendorf

Im Jahr 1913 ſtarben an Lungenentzündung im ganzen 2922 Perſonen oder 1,32 auf
1000 Einwohner , und zwar an fibrinöſer Lungenent
hypoſtatiſcher 71 und an Lungenentzündung ohne nähere Angabe 581 .

zündung 814 , an katarrhaliſcher 1456 , an

Gegen 1912 iſt eine
lleine Abnahme der Sterbfälle ( um 48 Fälle oder 1,62 9/ ) zu verzeichnen . In den einzelnen
Jahren des Jahrzehnts 1903/1912 ſtarben an Lungenentzündung

im Jahr überhaupt

1903 3576
1904 3512
1905 3388
1906 3155
1907 8286

auf 1000
Einwohner

1,84
1,78
1,70
1,56
1,60

im Jahr

1908
1909
1910
1911
1912

auf 1000
überhaupt Einwohner im Jahr überhaupt

3091 1,49 1913 2922
8279 1,56
8019 1,42 im Durchſchnitt
2840 1,32 19038/1912 8211
2970 1,36

auf 1000
Einwohner

1,82

1,56 .r

a
aa

a

E

ataria
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Die meiſten Todesfälle an Lungenentzündung weiſen im Berichtsjahr die Amtsbezirke Mann⸗

heim ( 283) , Karlsruhe ( 191 ) , Heidelberg ( 176 ) , Freiburg ( 169 ) , Pforzheim ( 132 ) , Emmendingen

( 115 ) und Bruchſal ( 110 ) auf , die niedrigſten Zahlen dagegen die Bezirke Breiſach ( 17) , Meßkirch

und Schönau (je 16) , St . Blaſien ( 12) und Borberg ( 11) .

4) Ruhr ( Dysenterie ) .
Der Ruhr ( Dysenterie ) erlagen im Jahr 1913 im ganzen 4 Perſonen , und zwar 2 im Amts⸗

bezirk Raſtatt und je 1 in den Bezirken Freiburg und Mannheim . Während die Jahre 1903 , 1909

und 1910 keine Todesfälle an dieſer Krankheit aufzuweiſen hatten , ſtarben in den Jahren 1907 : 2,

1908 : 4, 1906 : 6, 1912 : 7, 1905 : 8, 1911 : 14 und 1904 : 32 Perſonen .

1) Krebs .

An Krebs und bösartigen Neubildungen ( Geſchwülſten ) kamen im Berichtsjahr 2634 Todes⸗

fälle vor , 182 mehr als 1912 , wie denn überhaupt an dieſen Krankheiten , abgeſehen von einigen

Schwankungen , ſeit langer Zeit ſtändig mehr Perſonen ſterben . In den einzelnen Jahren jeit
1903 erlagen dieſer bösartigen Krankheit

im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen im Jahr Perſonen

1903 2088 1906 2125 | 1909 2343 1912 2452

1904 2235 1907 2101 1910 2428 1915 2684

1905 2205 1908 2225 1911 2419 im Durchſchnitt

| 1903/1912 2262 ,

Bon den im Jahr 1913 an Krebs ufw . Geftorbenen ftanden 2572 oder 97,6 fo in ürt -

licher Behandlung , daher weifen auh die Amtsbezirke mit den größeren Städten , in denen ſich
zahlreiche Krankenanſtalten befinden , die meiſten Todesfälle an Krebs auf , während die vorwiegend

ländlichen Bezirke bezw. die Bezirke mit vereinzelten Krankenanſtalten die geringſten Zahlen haben .

Über 100 Todesfälle hatten insbeſondere die Bezirke Mannheim ( 225) , Heidelberg ( 218) , Freiburg

( 211) , Karlsruhe ( 197) , Konſtanz ( 105 ) und Pforzheim ( 100) , unter 20 Fälle hatten Breiſach ( 19 ) ,

Adelsheim ( 18) , Eppingen ( 15) , Wertheim ( 14) und Eberbach ( 11) .

m) Selbſtmord .

Im Großherzogtum ſtarben im Jahr 1913 im ganzen 515 Perſonen durch eigene Hand ,

29 mehr als im Vorjahr . Es ſtarben nämlich durch Selbſtmord

im Jahr Perſonen Ta im Jahr Perſonen e r im Jahr Perſonen EDO T

1903 432 0,22 1908 484 0,23 1913 515 0,23
1904 401 0,20 1909 469 0,22
1905 4492 0,22 1910 480 0,23 im Durchſchnitt

1906 436 0,22 1911 488 0,20 1903/1912 446 0,22 ,
1907 397 0,19 1912 486 0,22

Von den 515 Selbſtmördern entfielen 238 auf die größeren Städte , davon 204 auf die

Städte mit mehr als 20000 Einwohnern . Im Durchſchnitt des Jahrzehnts 1903/1912 legten
363 Männer und 83 Frauen Hand an ſich ; das weibliche Geſchlecht machte alſo faſt ein

Fünftel ( 18,6/ ) der Selbſtmörder aus . Der Anteil im Jahr 1913 , wo von den 515 Selbſt⸗
mördern 116 oder 22 , / / weiblichen Geſchlechts waren , übertraf hiernach den Durchſchnitt . Ms

Todesart wählten die Selbſtmörder wie ſtets auch im Berichtsjahr am häufigſten das Erhängen ( 199 ) ,

Erſchießen ( 131 ) und Ertränken ( 83) ; Tod durch Gift kam 46 mal , durch Sturz 21 mal , durch

Überfahrenlaſſen 21 mal , durch Stich und Schnitt 12 mal und durch Verbrennen 2 mal vor .

Von den männlichen Selbſtmördern ( 399 ) ſtarb faſt die Hälfte ( 175 ) durch Erhängen und faſt ein

Drittel ( 122 ) durch Erſchießen ; von den weiblichen Perſonen ſuchten 33 den Tod durch Ertränken ,

26 durch Gift und 24 durch Erhängen .
Nah der Religion waren 276 Selbſtmörder ( 53 , ½) evangeliſch, 208 ( 40 , / ) katholiſch ,

17 ( 3,3 „%) iſraelitiſch und 14 ( 2 , / ) ſonſtiger und unbekannter Religion . Da der katholiſche

Volksteil faſt drei Fünftel , der evangeliſche nicht ganz zwei Fünftel der Geſamtbevölkerung des

Großherzogtums ausmacht , weiſt dieſer abſolut wie relativ erheblich mehr Selbſtmordfälle auf als

jener . Dieſe Erſcheinung hängt offenbar damit zuſammen , daß die evangeliſche Bevölkerung vor

zugsweiſe in den induſtriellen Gegenden mit den großen Städten , die katholiſche mehr in den vor —

wiegend agrariſchen Landesteilen mit kleinen Gemeinden anſäſſig iſt . Im Durchſchnitt des letzten

Jahrzehnts 1903/1912 waren von den Selbſtmördern 45,3 ½ katholiſch , 49,8 / evangeliſch,
1 , % Ifraeliten und 3,1 / ſonſtiger und unbekannter Religion . — Nah dem Familienſtande
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waren von den 399 männlichen Selbſtmördern des Berichtsjahres 166 ledig , 179 verheiratet ,
40 verwitwet , 2 geſchieden und 3 unbekannt , während von den 116 weiblichen Selbſtmördern 53 ledig ,
45 verheiratet , 16 verwitwet und 2 geſchieden waren . Im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts
1903/1912 ergeben ſich folgende Zahlen : Von den 363 Männern und 83 Frauen waren

ledig 0% verheiratet o verwitwet djo geſchieden Jo unbekannt o
Männer . . 188 38,0 167 16,0 48 13,2 2 0,6 8 2,2
Frauen . 29 34,9 84 41,0 18 2A 1 1,2 1 158.

Nach dem Alter ſetzten ſich die Selbſtmörder im Jahr 1913 ſowie im Durchſchnitt der

Jahre 1903 bis 1912 folgendermaßen zuſammen : Es ſtanden
im Jahr 1918 imDurchſchnitt im Jahr 1913 im Durchſchnitt

im Alter von Männer Frauen im ganzen 1903/1912 im Ater von Männer Frauen im ganzen 1903/1912
unter 14 Jahren 1 2 3 2 50 —60 Jahren 74 21 95 88
14 —20 p» 24 9 83 29 60 —70 i 58 15 78 68
20 —30 „ 81 32 113 82 70 —80 i 22 6 28 28
30 —40 „ 67 19 86 75 80 u. mehr „ 3 — 3 6.
40 —50 „ 69 12 81 73

Die Selbſtmorde nehmen gewöhnlich gegen den Sommer zu und ſpäter wieder ab . Im Jahr
1913 fiel die Höchſtzahl ( 53) in den Monat Juni , die Mindeſtzahl ( 35) in den Januar und April .

n) Verunglückung und Verbrechen uſw .

Durch Verbrechen und Vergehen ſtarben im Berichtsjahr im ganzen 84 , durch Verunglückung
774 , zuſammen insgeſamt 858 Perſonen , 2 weniger als im Vorjahr . Für die einzelnen Jahre
des letzten Jahrzehnts ſtellten ſich die Zahlen wie folgt :

Ber: Auf Pe 9 0 Pı Auf
Jahre — Einbobner Jabre Nt Eet Jahre en Ginopner

1908 77 0,40 1908 841 0,40 1913 858 0,29
1904 865 0,44 1909 800 0,38
1905 915 0,46 1910 782 0,37 Im Durchſchnitt
1906 884 0,44 1911 877 0,1 1903/1912 844 0,41.1907 842 0,41 1912 860 0,39

Unter den im Laufe des Jahres 1913 durch Verunglückung und Verbrechen uſw. Geſtorbenen ent
fielen 371 auf die größeren Städte ( insbeſondere 312 auf die Städte mit über 20 000 Einwohnern ) ,
487 auf die übrigen Gemeinden . Unter den Verunglüdten waren 204 oder 23,8 ? weiblichen

Geſchlechts. Von den 774 Verunglückten ſtarben durch Sturz 233 , Ertrinken 129 , Überfahren 101 ,
Erdrücken 96 , Verbrühen 45 , Verbrennen 37 , Erſchlagen 26, Erſticken bezw . Vergiftung je 25 , Stich ,
Schnitt uſw. 21 Perſonen . Des weiteren wurde der Tod durch Erſchießen in 10 , Erfrieren in 8, Blitz —
ſchlag in 6, elektriſchen Schlag in 5, Hitzſchlag in 4 und durch Erhängen in 3 Fällen herbeigeführt .

Nach der Jahreszeit kamen die meiſten Unglücksfälle mit 82 im Juli und Auguſt , die wenigſten
mit 45 im November vor .

Über das Alter der Verunglückten gibt folgende Überſicht Auskunft : Es ſtanden
im Alter von männl. weibl. im im Alter von männl . weibl. im im Alter von männl . weibl. im

Jahren Perſonen ganzen Jahren Perſonen ganzen Jahren Perſonen ganzen

unter 5 91 58 149 20 bis 30 80 8 88 60 bis 70 53 15 68
ö big 10 40 23 638. 80 % 40 75 ld 86 70 puso 89 16 55

10 14. "i6 4 20 40 „ 50 77 9 86 80 und mehr 12 13 25 ,
Mn 20 49 5 54 50 % 60 N 80

i Nach dem Familienftand waren 439 ( davon 112 weibliche ) ledig , 238 ( 29 ) verheiratet , 87

( 32) verwitwet , 3 geſchieden und bei 7 war der Familienſtand unbekannt . Nach der Religion waren
274 ( davon 56 weibliche ) evangeliſch , 475 ( 109 ) katholiſch , 8 ( 4) iſraelitiſch , 8 ( 4) ſonſtiger Religion
und 9 unbekannt .

Von den durch Verbrechen und Vergehen umgekommenen Perſonen gehörten 53 dem

männlichen und 31 dem weiblichen Geſchlecht an ; 26 waren unter 14 Jahre alt , 10 waren 14 bis 20 ,
16 : 20 bis 30 , 13 : 30 bis 40 , 11 : 40 bis 50 , 2 : 50 bis 60 , 4 : 60 bis 70 und 2 über 70 Jahre
alt ; 55 waren ledig , 23 verheiratet , 4 verwitwet und 2 geſchieden; 40 waren evangeliſch , 36

katholiſch, H iſraelitiſch und 7 unbekannter Religion . Nach der Art des Verbrechens ſtarben 36 Per
ſonen durch Fahrläſſigkeit , 17 durch Mord , 16 durch Körperverletzung mit nachgefolgtem Tod , 10

durch Kindsmord , 3 durch Totſchlag und je 1 durch Luſtmord bezw. durch Abtreibung der Leibes⸗

frucht . Die meiſten Verbrechen ereigneten ſich im Januar ( 14 Fälle ) und November ( 13 ) , während
im April kein Fall vorkam .

ainin
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x
5. Allgemeine Überſicht der Todesurſachen .

In den folgenden Tabellen 4a umb b (Seite 34 —47 ) find die Todesurſachen für das Jahr
1913 ſowie für die Jahre 1903 —1913 im einzelnen dargeſtellt , und zwar find für das Berichts⸗

jahr die männlichen und weiblichen Perſonen ſowie die im 1. Lebensjahr Geſtorbenen geſondert

angegeben und davon jeweils die ärztlich Behandelten beſonders nachgewieſen .

Hiernach ſind die Abteilungen der Krankheiten uſw . ſehr ungleich an der Geſamtzahl der Sterb⸗

fälle beteiligt , auh hat die ärztliche Behandlung in ihnen in ungleichem Maße ſtattgefunden . Im

Jahr 1913 trifft der höchſte Prozentſatz aller Geſtorbenen mit 54,50 auf die örtlichen Krankheiten ,

die Entwickelungskrankheiten erſcheinen mit 16,21 0/ und die ſonſtigen allgemeinen Krankheiten
mit 9,87 ° ber Todesfälle . Unter den örtlichen Krankheiten verurſachten die ber Ber -

dauungsorgane mit 13,59 die größte Zahl an Sterbfällen ; alsdann folgen die Krankheiten der
Kreislaufsorgane mit 12,42 Jo, Die der Atmungsorgane mit 12,03 „ Rſowie die des Nervenſyſtems

mit 9,54 %/ . Bei den Verdauungsorganen ſtellten die Säuglinge mit 67,45 vom Hundert , bei den

Kreislaufsorganen die Übereinjährigen mit 98,20 vom Hundert die größten Anteile an den Todes -

fällen . Von den an Krankheiten der Harn - und Geſchlechtsorgane Geſtorbenen maren 98,21 %, von

den an Infektions⸗ und paraſitären Krankheiten 95,59 fo ärztlich behandelt . Ebenſo tritt Die un -

gleiche Häufigkeit der Sterbfälle und der ärztlichen Behandlung der Unter - und der Übereinjährigen

ſowie der beiden Geſchlechter bei den einzelnen Krankheitsgruppen hervor . So ſtarben z. B. an

örtlichen Krankheiten von den Männern 57,15 , von den Frauen 51,80 ; von den daran ge—

ſtorbenen Untereinjährigen waren 62,16%/ĩ , von den Übereinjährigen 85,6 ½, von den Männern

77,00 "h, von den Frauen 81,24 %/ ärztlich behandelt worden .

Noch größere Verſchiedenheiten weiſen die in Tabelle 4b aufgeführten einzelnen Todesurſachen
auf . Im Jahr 1913 ſowie im Durchſchnitt der Jahre 1905/1912 leine Berückſichtigung der Jahre

1903 und 1904 mußte der Vergleichbarkeit wegen unterbleiben ) tommen gwei Fünftel aller Ge -

ftorbenen ( 14 631 ober 43,7 bezw. 14995 oder 40 , / ) auf folgende 7 : Lungenſchwindſucht ,
Altersſchwäche , angeborene Lebensſchwäche , Krebs der Verdauungsorgane , Herzmuskelentartung ,

Gehirnſchlag und katarrhaliſche Lungenentzündung . Von den nachſtehenden 32 Urſachen , durch die

zuſammen im Jahr 1913 : 80 , / / und im Durchſchnitt der Jahre 1905/1912 : 81,3 ° % aller Gterb -

fälle herbeigeführt wurden , forderten im Jahr 1913 : 30 mehr al 200 Geftorbene , davon 3 mehr

als 2000 , weitere 4 mehr al 1000 und fernere 12 mehr als 500 . Im Durchſchnitt der Jahre

1905/1912 waren e 31 Todesurſachen , von denen jede über 200 Opfer forderte , davon 3 mehr

als 2000 , 7 mehr als 1000 und 9 mehr als 500 .

do h Sterbfälle Sterbfälle

Siena Todesurſache: 1913 Dorini | Erſtens Todesurſache: 1919 im Whe
905/1912 |

913 1905/1912

31a Qungenfmwindfjuht . . . 3171 3644 159 Lungenentzündung ohne
7 Altersſchwäche . . 8166 3114 nähere Angabe . . . 581 637

1 Angeborene Lebensſchwäche 2032 2345 173 Herzklappenfehler . . . 575 787

96b Krebs der Verdauungs⸗ 155 Chroniſcher Bronchial —

DOE E S e TGAU 1619 daama E a i aA 589
175 Herzmuskelentartung . . 1492 1239 96 Krebs der Geſchlechts —
104 Gehirnſchlag . . . 1474 1466 organe j aait d 290

157 Katarrhaliſche Lungen - 28 Keuchhuſten 340 397

entzündung . . 1456 1568 101 Hirnhautentzündung . . 827 421

Ae E a o e e ro , DON 1892 311 Tuberkulöſe Hirnhaut⸗
205 Darmkatarrh . 880 12266ũ ittündiün18 364

178 Herzſchlag , lähmung . . 817 835 156 Lungenemphyſem . . . 301 346

29 Fibrinöſe Lungen⸗ 181 Herzleiden ohne nähere

entzündung . . . 814 826 Angabt : an nrt 246 205

206 Abzehrung der Rinder . . 778 DOD f 224 Lebereitrhbſe 247 199

33 Tetanie , Eflampfie . . . 705 874 327 Ertrinken 205

2380 Nierenentzündung . . . 683 63: 30 Grippe ( Influenza ) . . . 207 282

154 Akute Bronchitis . . . 677 811 328 Erhängen „ 4201 215

205 d Brechdurchfall . . 642 1417 aB MAAN aio aai a aiae A 8390

184 Mrterienpertalfung . . . 631 449 220 Bauchfellentzündung . . 198 211 .

Im Jahr 1913 ſtarben hiernach im Vergleich mit dem Durchſchnitt der Jahre 1905/1912
bei 22 der vorſtehend genannten Todesurſachen weniger und bei 10 mehr Perſonen . Sehr ſtark

iſt der Unterſchied bei Lungenſchwindſucht , Durchfall , Darmkatarrh und Brechdurchfall , an dieſen
Todesurſachen ſtarben im Jahr 1913 der Reihe nach 473 , 908 , 346 und 775 Perſonen weniger

als im Durchſchnitt der Jahre 1905/1912 .
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II . Die Erkrankungen an Infektionskrankheiten .

In Baden ſind zurzeit 12 Infektionskrankheiten anzeigepflichtig , 1 mehr als im Vorjahr , da

ſeit 1. Juli 1913 auch „ Spinale Kinderlähmung “ hinzutrat . An dieſen Infektionskrankheiten ſind
im Berichtsjahr 8969 Perſonen erkrankt , und zwar an Scharlach 3487 , Diphtherie und Krupp
3820 , vorgeſchrittener Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht 1307 , Kindbettfieber 376 , Typhus 229 ,
ſpinaler Kinderlähmung 181 , Ruhr 23 , Körnerkrankheiten 15 , Genickſtarre 15 , Milzbrand 15 und

Blattern 1. Von dieſen Erkrankten ſtarben an Diphtherie und Krupp 235 , Scharlach 107 , Kind —

bettfieber 102 , Typhus 30, Genickſtarre 12 , Ruhr 4 und Milzbrand 2, oder vom Hundert der

Erkrankten an Genickſtarre 80,00 , Rindbettfieber 27,13 , Ruhr 17,39 , Milzbrand 13,33 , Typhus
13,10 , Diphtherie und Krupp 7,08 und Sharla 3,07 . Gegenüber dem Jayr 1912 weifen von

den gemeldeten Erkrankungsfällen vorgeſchrittene Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht eine Zunahme
um 364 , Scharlach um 343 und Genickſtarre um 10 Fälle auf , dagegen haben eine Abnahme
erfahren Diphtherie und Krupp um 499 , Typhus um 156 , Kindbettfieber um 47 , Ruhr um 9,

Milzbrand um 8 und die Körnerkrankheiten um 6 Fälle . Über dem Durchſchnitt des Jahrzehnts
1903 —1912 ſtehen Scharlach und vorgeſchrittene Schwindſucht .

In den einzelnen Amtsbezirken treten dieſe Infektionskrankheiten recht ungleich auf . Scharlach
ſowie Diphtherie und Krupp kamen in allen Amtsbezirken vor , an Kindbettfieber wurden nur 3

Bezirke ( Pfullendorf , Müllheim und Oberkirch ) verſchont , an Typhus blieben 16 und an vor -

geſchrittener Schwindſucht 14 Bezirke frei . Da aber die Meldepflicht für Lungen - und Kehlkopf⸗
ſchwindſucht ſich nicht auf alle Erkrankungen , ſondern nur auf ſolche Fälle erſtreckt , in welchen an vor⸗

geſchrittener Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht Erkrankte ihre Wohnung wechſeln oder in Rück⸗

ſicht auf ihre Wohnungsverhältniſſe ihre Umgebung hochgradig gefährden , ferner auf Erkrankungen
an Lungen⸗ und Kehlkopfſchwindſucht an Perſonen , welche in Schulen oder Erziehungsanſtalten und

den dazugehörigen Räumlichkeiten wohnen und auch für dieſe Fälle die Anzeigen noch lückenhaft
find, fo ift es keineswegs ſicher , ob nicht in den Amtsbezirken , in denen keine Fälle gemeldet
wurden , dergleichen Erkrankungen doch vorgekommen ſind . Blattern ( Pocken ) kam nur 1 Fall im

Bezirk Durlach vor .

Die in Spalte 8 der Tabelle 5 ( Seite 48 ) zuſammengefaßten Krankheiten verteilen ſich im

einzelnen auf die untenſtehenden Bezirke . Es wurden Fälle gemeldet

an ſpinaler
Kinderlähmung

noch: an ſpinaler
Kinderlähmung noch : an Genickſtarre noch: an Milzbrand

Donaueſchingen 1 | Pforzheim 6 | Baden 1Schönau 2
Villingen 1 Raſtatt 8 | Heidelberg . 4 Schopfheim l

Waldshut 1Adelsheim . 1 | Mannheim . 2 Karlsruhe 1

Breiſach . 3Buchen 1 | Weinheim 1 | Heidelberg . 4

Emmendingen . 2
|

Eberbach 2 | Mannheim . l

Ettenheim 2 Heidelberge . 55 an Ruhr

Freiburg . 12 | Mannheim . Poo GODO E o an Körnerkrank
Ropt Sesi 1 Mosbach 9

|
Villingen k: Heiten

Rörrach . 4 |
Shwegingen 2Freibuerg . . 4 Freiburg 2

Neuſtadt 2 |
Weinheim 7 Raſtatt . . C11 Müllheim 2

Staufen . Wiesloch 1Heidelberg . . 1 [ Bruchſal 1
Baden 4 | Mannheim . . . . 5 | Mdelgheint . l

Bretten 2 an Genickſtarre Mannheim . 8
Durlach . 5 | Emmendingen . 2 an Milabrand Mosbach 5

Ettlingen 2˙PFreibürg . 4 Lahnr 5 OANE i

Karls ruhe 8 | Rörradh . e eA Derin I aa . een

Auf die 19 größten Städte entfielen von den Erkrankungen an Genickſtarre 12 oder 80,0 %,
an Scharlach 2225 oder 63,8 %, an Typhus 134 oder 58,5 , an vorgeſchrittener Lungen - und

Kehlkopfſchwindſucht 760 oder 57,70 , an fpinaler Kinderlähmung 100 oder 55,2 y , an Milz -
brand 7 oder 46,7 "h, an Ruhr 10 oder 43,5 a , AN Diphtherie und Krupp 1206 oder 36,3 / , an

Körnerkrankheiten 5 oder 83,3 und an Kindbettfieber 124 oder 33,0 y . Da die Einwohnerzahl
dieſer Städte ein gutes Drittel der Geſamtbevölkerung beträgt ( 34,4/ ) , ſo hatten dieſelben an

obigen Krankheiten — mit Ausnahme der zwei zuletzt genannten Krankheiten — verhältnismäßig
größere Anteile als die übrigen Gemeinden des Landes aufzuweiſen .

N. F. Bd. VII. — II. Sondernummer . 1914. 8
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Tabelle 4a . Todesurſachen Jape

Nach den Angaben der gt bezw.
1 2 3 4 5 6 minon Rid onmidS. I 2 E a
＋ Davon ai

A ed mamane aa ST

z E $ | | li gami im 1. Lebensjahr 3 f| | |

Eon Todesurſachen 8 28 aiat ahdini [bovon ürat- pE Todesurſachen i 3
39 | r ji TE S anat 39 é | 8
A | Snipa Scr E [ aa g 2 K A ü| |S

Si raS | B "l S | a — © S |
2 PAST peh EEE 1E iele ž h

z Eie EE

I . Entwickelungs⸗
| | |

31b Hals⸗, $
wla T

p | j 3 Kehlkopf⸗ , Luft⸗⸗ i |

Franpheiten
| 4 tEn

| röhrenſchwindſubt . . 1j

1
apeh ST ae

| l 310
Aspen nier

Stro - | a |
ſchwäche (im1. Lebens- | | li eln, Skrofuloſis . 17

monat ) 2032 1208 | 824 | 361 / 217J/1208 s24] 361| 2171 851d | Hauttuberfulofe , Qupu , | |

2 Bildungsfehler ( im ey
S í| S ! | y

freſſende Flechte . . . i ]
Lebensmonat ) . . 50, 26| 24| 17 22 26 24] 17| 22 312 Krochen⸗, Gelenktubertuloſ 82)

3 | Bellgewebeverhärtung Tig 31f Tuberkulöſe Girnhaute | yii |
der Neugeborenen ( im | | entzündung . fal
1. Lebensmonat / BaT tio ii 1 aial A Aid B1 g] Solitärer Gehirntubertel 1 2

4 Nabelentzündung 160 10 6% 10/% ef 10/ 6. 100 6 31h ) Unterleibgjhmwindfuht | W 0

5 Nabelblutungen 5 4l 11| 3 1 ASi 3 181i | Tieventubertutofe. : o| e ’

6
io EN 43 25 18 6 P AORISTS HF STk ] ed paimsiu

koa ò|

er. äche |l | Tuberkuloſe |

; lipnifaiti s i
} Bea 1818/118481 ) ; 649) 8886h mil miim psl der nomeia

Gej Il |

gerſchaft . lsi 4l i- ihe m" aeeeH ae ſchlechtsorgane 8
10

Aa ie Schwangerſchaft 160 16 15| — — | — | — | ŝ8im „n weiblichen Ge-
i E

ampſie
|

ihleht3organe | 0 1

K der Schwangeren } 7 7 7 —— || - —
31 n Miliartuberkuloſe . . . g u

" h
und

ial

|
B 0 Snee Tuherhkale , i i

nerinnen . S| 18| 17 - 3³ LNDURE oes taiere i go

Folgen der Entbindung 35 Paratyphus i ] t|
Ar A aa - a allii ra H | K

13 Vlutungenwaͤhrend d. Geburt 37| 37 34 |
39 Rofe tu

m "ii 10
14 Phlegmasia alba

40a Tetanus imd Trismus 6]

dolens ue 15 15 15 is 40b n _ neonatorum d

16 Gebärmutterdurch⸗ | 2 Blutvergiftung . NIR

reibung, Gebäritrittter-
RE Kindbettfieber oun Gt

Bo ; i ' a c kaa 43. | Afuter Gelenkrhenmatismn

18 Frühgeburt p 2 — 146 | Cholera nostras ( ein i

19
|

Fehlgeburt BEP E 4 4l f =f
y7 e i r Brechdurchfall ) ·

Bufammen I . | 5421| 2595| 2826) 1050. 1240 | 1269 | 871| 400). 254] 49c | Sonftige Folgekrank⸗
II . Jufektions⸗ und 510 ] EEE u ò

paraſitäre Krankheiten. 51d Longenitale Syphilis
y

21 Windpocken Varicellae ) 5 4 1 3 ] əl a| -1 af 51e | Syphilis ohne Bezeidh
224 Scharlach ( Scarlatina ) 67 28 39 27 38 1 De ai ei | nung der Grade

22b „ Nierenent⸗ j 52. Milzbrand b

J
zündung 9 3 6 83 eji r 2f 56a Blaſenwürmer des Gehitns J

22e fao iyi e Deea 1g) ieg a T al , V anoion ) 625 | Shioämindeni sss i
Bm Diae A

18
| 67 Strahlenpilzkrankheit

Ma
| ” 2O E i 9 9 9 9 — 1 Eiin

23 Maſernt : 199 297) 102 T0]. 85] 48 36l 31] 30 Zuſammen II te ?

24 Röteln f 1 zl thir - Hii 1 |

27a1| griek
Glachenbräuut). S TEES SAAN aE EEan D A A III. Sonſtige allgemeine

2722 Kru 55 34 21 34 oP E AES AP- vo i Krankheiten .

27e | Diphtberijde$—. —
| 68 | Bhitarmut . . M i

ma E hea raon ? m oA
azeet foerat Taraaeniennia

E
r n” 2 3 Ear M E A í et üigkeieit. aG

i f Dinnteieieaenyianmna 4 4 3 1 3 — ( — — A pem i
271 „ ⸗Sepſis 9 4 5 4 5 | —= | =

1
T 72 ymphom

28 Keuchhuſten 340 166 174/ 125 137f 1161210 82 8873 Sxorbut

29 Fibrinöſe Lungenentzündung 814 465 349 458 346( 64 26 61/ 24 74 Barlowſche Krankhci IT .

30 | eae en a) < . 207 s9! 118! -83| 108} |) -3 2| -si 75.1 Biutfledenfrantheit |l `
31a | Tuberfuloje der Lungen 76 Hämoglobinurie f ,

( Qungenihwindjudt ) . | 3171| 1450| 1721| | 1412| 1655) 16 15| 16| 15d 77 | Biuterfrantheit . . |
A

*) Die Nummern des Syſtems , bei welchen Todesfälle nicht vorkamen, ſind nicht aufgeführt .
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hen
u Jahr 1913 .

Tabelle 4a .
r M

| ew, Leichenſchauer.
Do ol S T l 5 2 3 ti GE e Goe 9 oral

i - ] Davon ol | Davon
Epi | | | äͤrztlich im 1. Lebensjahr E 5 | | |l ärztlich im 1. Lebensjahr |oi 8 o | behandelt j [babon är E ESE) 1s . 8 g | | behandelt F

| Jo E EgE S — a b i
EE | Todesurſachen 8 2 8 | kiai a | a [ Pavon úrat- fA SS | s | eg] £| g idbh SE | 2 El ] ] | ] | £ | £ lidbehandet Í| $ 8 | ZIS EJ | ] s y SRR ) 5 | 8 ] 8 | m E y |A Ei 31E lisišs | $ aR RR E Bede |m LEJT EFES ] <

l LA R ioa E RE 1E efel aat RE | |Pj | | | |
78 Engliſche Krankheit . . 12¹ 59| e2 40) saf 30 26 22 |11

EE a iard | 79 | Osteomalacia , | | | |A o |
|
gèt Knochenerweichung 44 — 4 4 1p 1 |ER

2O iisk
1j o6 H 80 f᷑uckerkrankheit . . .] 188 106 74 107 28 n Sr

d E) | | | 81 | Diabetes insipidus . E EO E — —BE 2 mae ? S eU ~ g S2 I Gt AFERE 261 7 19 5/14 c
/

;e
E 07) 80]... 95] 3| = | sf 83 Bronzekrankheit S O ,-| gi i | | par 84 Fettſucht a I se “ jaeAaa 14of . aro c 16hsaol L16) 191 . 878 Mygoden a E Et E a l a | —| 87b | Kachexia strumi - | | | 'ME a7 eel aal 1il ool ii il | priva « I a — | l| awer homine- s4 oDE Laal . ial, = | — | —| 88a | Brandgefhwir . w sl Ahit l l 1 |BE am E | — | — | 88b ; Drudbrand Doa diia — — Ajo i |IE | 886 Waſſerkrebs Tna | D

iE
il 89 à Erſchoͤpfung, Eutkraͤftung 280 3 25] 1 20 — 1 l Nii li

IE
o 3| — 89b | Hungertod aai Uo a — | — |- Khoa | jE 90 Hitzſchlag, Sonnenſtich . |' 1 H ae higi Tra si oati oLa Akute Alkoholvergiftung 1 16 — 1l i x —4 e TEE : | 2|

—
| 91b ] Chronifhe n 18i 16f 2 talana a 1AE SAB Apta A s 1f 91o Säuferwahnſinn l4 ) 14| — 18 |j

1| Binkent sy | — | ~] 92a ] eilh , Wurſt⸗, Fiſch⸗
e E - I saii

uſw . Vergiftung He thie p
|í E a e) adian 1| a. 1f 92c ) Bergiftung d. Pilze , | |

- S 16 SU 25/ Biharul LA 8 Schwämme , Morphi⸗ | | i|"O
o Laiali ahe l aali N oa . usik $9 20r 19 110 181 1 ln 1 wi Saits eias unal sf 98a ! Mute Vergiftung mit | |l l

|
! 1 E ea sol eal shooto 7 anorganiſchen Stoffen Yo ae S naldiaA

n 02 — 102 — | -4 94 | Vergiftungen ohne nähere j8 E ) 18) 160 13 |F 9 2 ) j
Ahahah ptak l 1| WMüigäbet a 2 2 l | : 5 j

”
y 95 Giftige Gaſe . 22 6 16% 1 1

Aiao
Anhang .

|
ji

i Ii t l - Neubildungen und
H iB T c Geſchwülſte.

" e
1

A. Bösartige Nen -
iaa | bildungen .

fa ) l l — Krebs |
EE } — [96 a] der äußeren Bededungen - 62 | st sıl 30l 30

1A A afte o af 96b) . „n Berdammggorgane | 1840| 979] se1l 964 830 CTA S jni ihg l t i 96c ] Atmungsorgane 51 6 ) 18 Bakda eti '
663876 2921/8290 ] 348| 281 ! 290 ggo} 96A ) des Harnapparats 58 | 42

160 42 15]ʃ —
| ETOSO WAI SeT

00a ) bi Geſchlechtsorgane 844 | 23| s21 ) 23] 3131 — $ T | j.6
|

96f | Sonftige Rarzinome . Šli 19 s2 19 31 AL | aar |j
|

97 Sarkom i. 1. 149i aS] eol ano akaa 1 }
| 98 | Andere bösartige Neu- f |

|

E e e aal g sli a bildungen tA a2) sl aal Sal -= i l| Wi ee 18] gef, - h= -
E S a isl aooi ) e B. Gutartige Neu — |
| analy s Lps bildungen . | |

|

N : i a f TRATE a
GSH

99 a| ibrom , Lipom, Mngiom uw. | 24) 2| 22| 2 22
E . 1l il i l i i 1] 99 b Polypen ypa gbado ii

|
1| — 1 — à

E a S A L 100 Geſchwülſte , Tumoren, | |ifi Ve
ait | ohne Bezeihmmgd .Nrt] 13| 5| s| s| s| — Ca

| PNE 1) 1 Bujammen II . | 3300/1586/1714 | 1520 | 1605 ] a3 s8 | 39 | 21
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Noch: Tabelle 4a . Noch Todesurſachel im g

1 2 Ee a e a a a 2 ul
r -

— — — — R

|
＋ Davon E | gi i
S | g E EN perpe EET Co | 2] f~ —

2 E | $ | | aA im k Lebensjaht 8 E | E L] |
EEL o Toemen | E g Ea A e | e

hoaia Eg ) | A g ]
zW | > z C a| ] | ž | 2 ihbhnet Sg gl JS

Fuil E jog TE oS Bnk e R | AIE

a | m Fe P Omeia E $ [ J >

E EERE EIS a oA |

| ETUE ] MIE ] | T

| IV . Örtlihe Krank⸗ | | |l | | | B . Krankheiten

| | heiten. || | il
| Kiai der Atmungsorgane⸗ |

Į} | | li 27 tA8 « i

| |
A. Krankheiten | |

| J|
| ngk n 100)

an
j

|

| des Nervenſyſtems . |
| | | | | | 143 Epiſtaxis , Najenbíuten | ji —

101 | girnboutentgiinoung „P 827| 174) 158 - 169| 148 43| 40| 41) 36f149 | Rehltopfentzündung . | 1 e

102
|

Gehirnhöhlenwaſſerſucht 33! 20) 18) 18] 123 el s! 6l [ 150 Oedema glottidis g i

103 a Gehirnentzündung, akute | | | | || 151 Stimmritzenkrampf Sai g i 1g!

Encephalitis öh T9 p2 18| ief ash s) 3, 3152 Kehlkopfverengung 9 l

| 103b Ge hirnetterung,Gehirn⸗ | | | | | 153 Lutröhnerkatarrh - eii e

abſzeß De m fe a aAa f a 154 | Aute Bronditis . Sa 335

104 | Gehirnidlag . - 1474 683| 791 526] gaaf oen a 20155 |
GhronifiberBrondpiattatantt ol

| 243

105 Arterioſklerotiſche und | i 156 | Qungenemphyjem.
N

168

andere Erweichungs⸗ | | | || 157 | Ratarrhalijche Lungen - | 4 1

| herde des Gehirn , | | | | | | entzündung . IEN

|
Gehirnlähmung . . . 128 g8) bol- 64i 57 ( — — — —e 158 HypoſtatiſcheLungen⸗ qll |

106 | Rongeftionen . . 2
|

2— 2 — | — — entzündung . EED

107 Gehirnanämie 8 11 — 1 | 11 — — — 1159 Lungenentzündungohne nål

108 |
Gehivnfeibenogne nähere

|| | |
| nähere Mngabe . - -| I 12o] .

| Bezeichnung d 12 d| 5 e ai — |
s Maa E 160 Staubkrankheiten Ea

109 Einfache Seelenſtörung . 36 14 22 13 18/ f 1161 Lungenkrantheit , a

| 110 Progreſſioe Paralyſe ,
| | | to jpt | Lungenleiden ohne ya ]

| Gehirnſchwund Soi 171 22 11) 20 1| 1 = | nähere Bezeidnung -f g | 1s]

| 111 | Dementia senilis . . 380! 13 17 116 17 — - | — {162 Lungenblutſturz 0 16

| 112 Epileptiſches und hyſte⸗ | |
|

| | 1683 | Qungenabiseh . - = 1 OMT e .
|

riſches Irrſein 10 5 5 Be ang | | — | — {164 Lungenbrand « Jai is

113a ! Xdiotie , Jmbezilität 11) 7 4 7 3 1) 1| -— {165 | Qungentähmung . . | 2 5
113b Kretinizmus E 2| 2|

| 11 — 1 — — — 166 à Seroͤſe Bruſtfelleutzündung . M | u

114 Rückenmarkentzündung 2 fs pi fsa 166b ] Eitrige Ciao

115 Rückenmarkhautentzün⸗ |
|

| 166c ] Bruſtfellentzundung í l

ro aa AA 8 1 2 1 2 ohne nähere Angabe [ is
116 Kompreſſionsmyelitis Aj “3 H ai S B

OA ir -

117 Rückenmarksſchwindſuchtt 25 17) 8| 1 f -
Bujammen B.

J SaNi

118 Friedreichſche Krankheit 11 — | Ijas — IE i |

119 Rückenmarklähmung Z0 io EA. SH | i C. Krankheiten D

120 | Kinderlähmung 1 18i aol {sjenyaonumatidsat si sli 2 der Kreislaufs⸗

121 Rückenmarkleiden ohne
| | |

| organe . il

| nähere Angabe . . 25 90 16 Hallaa al \f" 31169 | Enbotarditis . M

122 | Brogerifive
Muskelatro⸗ || | |

170 Herzbeutelentzündung : 14
6 4| 2 g - | — | 171 | Herzbeutelwafferjuht | 6l è

124 Multiple Rückenmarkſkleroſe am ak Di 181d ea 172
Herkvergpeßerung. . | T

125 | Paralysis agitans 144 10 44 10 4 f | 178 Herzklappenfehler. - p 223

126 | Multiple Neuritis 5 4| proroga - | — [174 Angeborener Herzf fehler 9 |
129 Raynaudſche Krankheit , | |

| 175 Herzmuskelentartung i e8

ſymmetriſche Gangrän 11 — 4 1 hgoy — | — | 176 | Hergverfettung. MT a

131 Fallſucht ra 80 45i Bof ngo 26 2 2| — | 178 Herzſchlag ,ſchwäche, läbmung ERON

182. Beitstan : 2| 1 11 — — 1179 Herzkrampf , Angina |

133 Tetanie , Eklampſie und | | | | pectoris . . i l

ähnliche Krämpfe 705| 408! 297) 149) 98| 356| 256| 121| ) 80/181 | Qergleiden ohne niägerė gi

134
| NRenrafthenie. . ae 4a t| — — Angabe i| | 109

185 | Gulme fomir 1 1 | 1182 a] Aneurysma . . Ipu

138 Nervenkrankheit ohne | |
182b ! ©Schlagaderriß , Berſten |

nähere Angabe . , 6 3 i8 | — |= | eines Blutgefäße . | A
139 Baſedowſche Krankheit . 17 — 17 —

|
17 e dee | = Arterienverftopfung - | P *

f A adal adcall | 184 Arterienver 0 a ANN

Zuſammen A . 1646| 1546| ! 1100)
1164| 425| 318|| 182| 131] 185 KEENE an f |

| |
|

Gangraena senilis gir e

|
180 Aderbruch oy

) Siehe die Anmerkung ) auf Seite 34.
|
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Noch: Tabelle 4a .
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40 II . Sondernummer .

Tabelle 4b . Todesurſachen in den Jahren 1903 bit i !

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
1 12 13 lt

— — — — — — — rs

3r
©Sterbfätte $

2A
i i

A

Š È Todesurſachen im ganzen in den Jahren im Durch⸗ S

ES -
ſchnitt E

g9 1903 |
1904 1905 | 1906

|
1907 | 1908 |1909

|| 1910| 1911 | 1912 | 1913 1905902 g

| | |
| | |

I . Entwickelungskrankheiten . | |
| | |

1Angeborene Pebenafdwide
Gm | |

|

1. Qeben3monat ) . +- 2303 2389| 25 30 2462 2451| 2472 2388 | 2195
A

2098 | 2165 | 2032 | 25345

2 Bildungsfehler (lim1. Lebensmonat 444 45 38 36 54 42| 44| 45) 891. 58 50l 44

3 | Belgewebeverhärtung der Neu -
| | | | 3

geborenen ( im 1. Lebensmonat ) . 5 7 8 13 Shi eZl 6l ol 2 3 5 5 3.
4 | Nabelentzündung - > a a " 9 16 anag At d 14 A6) TARG 3

5 Nabelblutungen 4l 7 4l 1l 2 4! 1! 5 5 4 8

ne | | | |
j

| | 3i
7 Altersſchwäche Gm Miter über 63 41 A 78) 074) 68| 74 67| pite rdil et asit ton 3i

COE OEE TE 3090 | 2992 | 3092 2979| 3178! 8172| . 8084 | ty 3207| 3079 | 3166 3114 4i
9 Bauchſchwangerſchaft 3 8 6l Baw ) 0 ea glich neal 6

i

10 Zufälle der Schwangerſchaft — 1 7 8| 15 17) 11| 12) 5| 22| 16 2
4

11 Eklampſie der Schwangeren 11 326 5 4 4 6| 4! N 8i- 10] 7 5 e

12 n" " Gebärenden und | |
|

| | | | | 4:

| Wöchnerinnen . 11 15) | 16| - 144 - 18 18; 13) 21) 12% 18 18| 15 4i
Folgen der Entbindung (mir | |

i | | | |

Aus nahme von Kindbettfieber ) |
r

13 | Blutungen mährend der Geburt \ f
Aktai maie). 49) g2 4l 35 85 -24 44 4i

14 | Phlegmasia alba dolens 61 62 9j qptO ) | 9| 8| 7| 66 18 15 9 4e

15 Zurückbleiben der Nachgeburt | [i 1 3 —
|

=i | } Alie l ni

16 Gebärmutterdurchreibung , Ge⸗ |
| | | | | | 5

bärmutterrijß . 8| 8 10 8 gi 8 6 30 44 10 1 7a

17 Erkrankung der Brüſte
TT

TET es sA paa bil GSk 0,1!

18 Frühgeburt l | ti I = | — | 1| 2 0,5

19 | Jeblgeburt . . Eol i Biria duds B
goral EAR R | k

|
Bujammen I . . | 5613 5532| 5882 | 5694 | 5874 |55881 5718 5549] 5492 5477 54211 5696 f i

Í
| og

II . Jufektions⸗ und paraſitäre
56

Krankheiten. | | j |

E a oia ]3 - Re ea i A Tea E i i

21 Windpocken ( Varicellae ) 2 3| 5i 3j | — | 2 4| 1i 4l 5 3 p
22a Scharlach ( Scarlatina ) | | 83| 84| 152| J

19| 115| 57 54 60 67| 94 6
22b „ NMierenentzündung | | Tind pnto . . 18 181. 20) 9| oj 67

22 0 „ Bräune , Scharlach⸗ ] 74 122 | | | | |
y

„Diphtherie | | I| 23| - 25 34| go Jeka aa e

22d “ - Sepfi8 . | E E TEU" 2L? SASi 18 22 10] 18 23

Til alerte . ei i tee podanie 574| 695 ) 354 444| 609| 182| 409| 478| 172| 526| 199 590

DEET A E a E E Tg 4 12 a eU anl

26 WO s ; i ip a a a laa T kan f aE - ?

27a1 Pa ik (Radenbräune) . | 173| 218 | 250| 1731 204 ! 194 T67 175) 203| 166 145] 191 bg

272 Kruppp T, 103] 112 95( 87/ 68 110] 105] 1030 69, 55| 55 86 bg
27b Dipbrherte DEEE pore m. tigd il | a e Sia anl ha 0, 10

276 Diphtheriſche Laryngoſtenoſe | 15 11| Be i die l 8 R 1 1
27d Lähmungen . ] ] 11E 89 ajegan . 4 29 20) 17) 16) 12 15 T2
27e Diphtherie⸗Nierenentzündung pihi 4 3 8 Ei 8| 7 5 ] 3
271 E a E T Ni
28 Keuchhuſtennn 405 489 354 5241 347) 488l 441| 334| 268| 424| 340| 3 % ni
29. | Fibrinöje Lungenentzündung 1685! 1509! 891! 845) 829 795| 887| 771| 784| 860| 814 826 | i
30. | Grippe (Influenzo) - > 429| 151) 329 99 | 456| 418| 164| 256| 419| 113| 207 282 H
314 Tuberkuloſe der Lungen ( Lungen⸗

| "e
ſchwindſucht ) 4129 | 4202 | 4066 3817 3725| 3679 | 3598 | 3512 | 3436 | 3319 | 8171 3644 8

bHals⸗ , Kehlkopf⸗, Luftröhrenſchwindſucht 17 8236 ] 42% 33] 33 61( 40 28 39| 18 35 8
6 Driſenmbertuleſe , Stroftlu,Strofulofts 680 74 68 64 esl eol asl B521 sd 62l Ta
dHauttuberkuloſe , Lupus, 135) 126 9 6 5 4 12 6 2 3 2 6 44 8
eKnochen , Gelenktuberkuloſe 1010 165 187 1881 205) 187) 197) 167) 179) 16 , [s

( Tuberkulöſe Hirnhautentzündung } 416| 439| 380| 369 ; i 350| 377| 3879| 358) 333| 3818 364 $

g
Solitärer Gehirntubertel . . . | — | — 4 9! 8 7 5 4 4 $ 6

8

f Unterleibsſchwindſucht . . . | 108| 102| 169 jai 164! 175| 158| 132| 149| 144| 16 8
i Nierentuberkuloſſe 120 iF 10 1O - 4 22 Po W 2 37! 281 29 1i

8

+) Giehe bie Anmertung *) auf Seite 34.
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Mediziniſche Statiſtik . 4

Tabele 4b .

) Siehe die Anmerkung *) auf Geite 34.

2 8 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Br Sterbfälte |

ES Todesurſachen im ganzen in den Jahren im Durch⸗
ES i j

k - ; ſchnitt |gO | 1908 | 1904 | 1905 | 1906 | 1907
| 1908| 1909 | 1910 | 1911 | 1912 | 1913 fa905/912

J | | | | | | |k | Blafentuberfuloje . . | . S5) 27) bl 46 5. Hgg 5l Tuberkuloſe b. maͤnul. Geſchlechtsorgane 3! 2 | 3 2| 2 2| 4l 3 2
my „ „weill . 2) a | E we dia giopip agawa an | Mitiartubertutoje . . 88| zel 97| 88| 104) 9f. 73| - ssl 101) 87 |

„ „ 0 Allgemeine Tuberkuloſe . . . E 86) 186) “41| 48]
88| 58/481 837 88] 42 i

B Mumpfs . Ai a 8 l 2 a pA 0,8
a apunmi d. i , i {44 | fia ) 117) 102| } 61) 79| i | 75| 50 60] sshuigsl a5
35 ATADONUS LE o ES pee | | t Si | | 1 7 5 2 9
36 Weilſche Krankheit UFen a qpiuis 0,6
38 | Genidftarre . . 5 11) 7) 7) ie coj fas) iu <7 papiae

Eon peior aiee : i 81) <71) 97 61/ 86b 80, 98] 65] 81 91/ 57 82
40a | Tetanus und Trismus . . . 33| 4¹ 26 20 15 29 24 16 23 30 22ʃ 23
40b | Tetanus neonatorum . . . pen ] 10) 12| | 10| 13 qasgha niis 9 10
4l | Bintvergiftmng . . . . . - | 159) 172| 156! 184! 151) 167 | 182 | 167/172 ) 141) 147| 159
1Kindbettfieber 122| 128| 186) 120| 109 | 111| 119 , 91( 91 119 102 112
43 Akuter Gelenkrheumatismus 39 ‘48; 45 ‘388; 86) | 41 - 89| . 37 25 50/ 8846 . | Cholera nostras leinheimiſcher |

|
| |

| |
| | |

Drewa . a 1 cie els KiTa 13/ 9| 6 9 16 5 4 11
a A R . aR 83i 09 Se Sa Aai |: -Moi niao g

48 | Wechjelfieber , Malaria . . 1 E | Be Biag] 1| 0,349a Gonorrhöe , WUDS a an | L| l Halasi - 0,3
19 6SonſtigeFolgekrankheiten (nachTripper) 1 ii - | | 1| l 0,4ôl | Syphilis |

| | | |
b fefundäre . . . | 1 | — — — 0,1Ç TETTLACES EEEE a e ] 6 5l L 5| 4i +10 14 U - T 7
d| 0 46 c88) 4o 28/1 41) 21| 1 sa| +49) 37 gelt 88| 36

5
e ohne Bezeichnung der Grade

| M
OCS ifi | 1| H- 8 HESR 1} 1 3

Se | Milzbrand . : AR ol Tt] əl. 5j- |- opingpponwate 9i $ 8
55 Maul⸗ und Klauenſeuche . . . 1i—= | = jji i | |

0,156
Blaſenwürmer

|
| |a des Gehirns ) uS 1H j ei aai l 0 „

o der Leber , des Auges . . . paxa] 1) 2. 41 —. U 1 0,8
61 Fadenwurm T TA IENE s iA T ES

| 0,5
60 | Sonftige Würmer . . . . | CiN Fa e

|
— 4 |

0,3
g7 Schwämmchen 12 15, 1818 9| 7| 6 8j 3 m 0

Strahlenpilzkrankheit E N a

2| O a e a

| Bufammen IE . . | 9087 / 8910 | 8220 | 7730 | 8081| 1635| 7621| 7294 | 7027 | 7042| 6424| 7581
| | | | | |

III . Sonſtige allgemeine | |
; Krankheiten . | |

| | | |

60 | Dinta ca . P| donal dadil d780) a487) 1200) aas anaa 20 aal aaa a
yo | Anaemia perniciosa . . . i 5f 48) 49) 89 46| 50) 55) 34i 53) -44| 47 |
1 Weißblütigkeit X ;

27 25 32 27 36 220 45 35 338] 31
72 Pfeudoleukämie O: Tiap) aangao | , URDI REAT SASONSiE 7

78 Thmphoem Ee aa a , E E EER A E ,
E ERLO inip 9S. . GS O 120a] SES ARR aR 8i > ANONGRNAGRNGER : 8

75 Barlowſche Krantheit . . ; 2- SRA kra lo 8 =
|3a A RAGNA EGA 2

76 Blutfleckenkrankheit jia 10) +15; 718/221 1921 Pone g ROR
77 jmoglobinurie k ITM T RT] AE RATT.

SAOR u — | 1i: ae 1 0,4 |
78 Aectontheit ia , iai gl Bi asl Hop | 1 eepo nagpois. ghhg 6 5
19 Engliſche Krankheit . . 287 | 245) 209| 212| 192| 165| 158 200 144 139 121| 177 |
80 steomalacia , Knochenerweichung T i28 12:6] S RETS . WOA oad pad Saa 6i
81 Huckerkrantheit 183| 132 | 146| 130| 146) 152 / 177| -158| 158) 175} 183) 155
82 | Diabetes insipidus . . I o paa Aaa 3) Aa bgaa ada $ i ]
E Ot E , 23. 22 25 32 29] 26] 24 27 29 2410n 26| 25" |

Bronzekrankheit 44 6 4 4 oG optig noaa ?
EA ERAS s SS S sie , | 8S2] $35] Usai bapli )» <B) aiig tangi H

E ONT NA
l ern HiUf — i A NNE Saliniga akihaah A

Sa ] Kachexia strumipriva o E
e o iiSi e pipada itoi l

| i Brandgeſchwür h A E 2 191 17 71 16 81 . 12 8i 11 T cii

dii
i
j
J
f
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42 II . Sondernummer .

Noch: Tabelle 4b . Noch: Todesurſachen in den Jahren 1903 bis 19

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 18 15 - = | Hik

ar
Sterbſälle d ža

sa
R

DE | Todesurſachen im ganzen
in den Jahren im Durch⸗ Ri

BS
ſchnitt 8 5

20 1903| 1904| 1905 |
| 1906 |1907. 1908| 1909 | 1910 | 1911 1912| 1913 [1905/191 gU

| | | |
| |

88bi Peutorandi iasi ia i iy 14 6. 112 4 1 4 |6 IL iaai 2 5 114
88 e Waſſerkrebkçesns

niahi .J 115

89 a Erſchöpfung , Eirkruffung i 52 53 45| 49% 44 80) LAS B40". SGi 34) Aa La 116

89b | Hungertod . . wot f ; 1
„1 117

90 Hitzſchlag , Sonnenſtich ani 3 8 14 6 5 4 2 Birt Bal | 4 9 118

91 Alkoholvergiftung | $ 119
al Atina . o 09. 0e = aY \ f 5j 8 9 7 9 5| 6 6 | 7 120

bIChroniſche 35 81/)/ 83] 80. 80) 29 354½ 21 27 30 8i 29 121

c) . - - f U 28 20 16 22 23 8＋ 144 19 122

92 | Vergiftung
| 128

a Fleiſch⸗ , Wurſt⸗ , Fiſch⸗ uſw . Ira 2 l 124
b Schlanzenbiß , Inſektenſtich. 10 Q] 2 1 l t | 2 0,9 125
c) Pike , Shwämme ,

i | | 26
Morphium ufw . Ilia 14 19 e33) 122) 24, 26l | a 127

93 Vergiftung mit mommiſhen Stofn
| |

128

al KAtuteat. . a : Mi 17 42 elol okol 14 | 19bumttkant aska sidie A 120
DE E OUOU Ira is 2 3 | 3| 2 1 5 4 3 1 2 i

94 Vergiftungen ohne naͤhereAngabe
2 2 1 2 0,6 131

95 Giftige Gaſe af Ean Itai Tol meal Tror teo tu ar L aaa i h
Anhaug .

| 134

Nenbildungen und Geſchwülſte . 135
l |1 A Bösartige Neu⸗ | 186

| bildungen . | i3
96 Krebs

| 89

]l der äußeren Bedeckungen . . 45 48 49 44 57 620 58 60 621 52

(>
b „n Berdauungõorgane . | | 1557| 1496 | 1486 | 1615| 1644| . 1751| 1697 ; 1708 | 1840 1619

e „ Atmungsorgane 55 47 37 48 41 - 88 35, 40, 51 42

dl des Harnapparats Ii 69| 56 48 47 64 71| - 63| 56] DSi o

eder Geſchlechtsorgane 278 267 269 286 P
274 | 321 / 317 344l 290

52| . 42| 40| 29 42| ` 5UundSh coll 44
143—Sonſtige Karzinome

|

|} 108m o a k oio E ” |
118 | 126| 110 ) 18| 1126l 146| 151) 149| 129 144

98 Andere bösartige Neubildungen
[[2088 2235 41| 51“ 51“ 46 | 64| 69 58 72 79 56

B. Gutartige Neu
| | 146

| bildungen . | | 8
99 a| Fibrom , Lipom , Angiom ufw . Ii ool.. "ag 25 2420 ] 1B EAI rZ 24 22 10
99 b| Molyer HIT, SEAT EBET IS | 2| 2| | | | ipii 1 0,5 1R

100 Geſchwül ſte , Tumoren ohne Be⸗ | | | ; T
| zeichnung der Mrt . . . 821 18 8 22| 15 10 22, 18. 13 18 159

Zuſammen III . . 2768 2911| 2988 2898| 2820| 2959| 3103| 8143| 3131 ! 3170 ! 3300 | 30217 t
IV. Ortliche Krankheiten . | | |

| i
A. Krankheiten des

|
p7

| Nervenſyſtems . |
| | 158

101 Hirnhautentzündung . . 541 509, 484 475| 428 | 469 | 399 | 386) 375 | 352 . 327 421 | [ 59

102 Gebjrnhöhlenwaſſerlucht e N TAS) 24 a88) 41 29 47 25 25 28 2 890 32 160

103 à Gehirnentzuͤndung , akuteEncephalitis [ 85 74 56| 46 52) 50; į 87| 29| 29| BANa 42 l6 ]

103b Gehirneiterung , Gehirnabſzeß .
5

GSIN, 32 17) a26) 14 17 19 17 15 12 20

10⁴ Gehirnſchlag aTr Ma 324. 1379 | 1446! 1878 | 1464 | 1434| 1554 | 1485| 1461| 1504| . 1474| 1460 162

105 Arterioſklerotiſche u. and. Erweichungs⸗ | | | |
| | |

| [ l6

| birrde des Gehirns , Gehirnlaͤhmung Í 106) 121| 108 ; 127| 124 122| 128 133 128 121 J164

106 Kongeſtionen 130 1250 80 2 1
d| | mbiemkhaontð] sinata

3 l65
107 Gehirnanämie | |

8| 2| — | | — | 8| 1 L A. flee

108 Gehirnleiden ohnenaͤhereBezeichnung 26 13 30) 15 1 A4 Adha Wada 18 | i

109 Einfache Seelenſtörung If 89) 51| 41 35 | 86| 35| 28), 27 36 stii fin
1110 | Brogrefiive Baralyfe , Gehirnſchwund I] 300) 108) 126) 102 | 89 102] 129 97 93 104 C

| 111 | Dementia senilis . . . + . TET jel 54| 49 53|
30| | 35 380 32 235 80) 39 167

( 112 | Gpileptiñges umd byfterifges Jrrfein 580% 11 18 10
10)

|16. 0l B)
>

taadi 12 | [ l6

| 118 al Idiotie , Imbezillität 12 3| 8|
10)

12 17 TBL. Ei 1
113b Kretinismunus o 3 ; Iles ord -o0 2 1 B o Biati 2 i

;

*) Siehe die Anmertung *) auf Seite 34,
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Mediziniſche Statiſtik . i3

i 1913 fowie im Durchſchnitt 1905/ ' 1912 Noch : Tabelle 4b .

a | 2 8 5 7 8 9 10 12 13 14

Sr ] Sterbfälte
BE ) A

h- RS | Todesurſachen im ganzen in den Jahren im Durch⸗
E S | -

j j i ſchnitt
2 S9 | 1903

|
1904

| 1905
|

1906 | 1907 | | 1910 1912 | 1913 } 1905/1912

| | | | | j | | i

u Rückenmarkentzündung 66! 39 31 24 24 | 24 27 210 26] 29
i | Rüdenmarfhantentzündung . | 10 5! 8| 5 5l 3 1 8 816 Kompreſſionsmyelitis . . j 4 3 7 4! 4| 2 lj 4 4

1 117
Rückenmarksſchwindſucht 74 62 3238 44 ISi gg Sla 2a 40l18 Friedreichſche Krankheit . — l - 1! | 1 0,4l9 Rückenmarklähmung | f 29 S9 725 35) $38) -28 8S aA i S1120 Kinderlähmungg SO oA 65 ( 4 Aat Di 16) 8h IS ; ; ]

ia | Rüdenmartleiden obne nåhbereAngabe | l 19; 9| į 25 17 25 22 20i raaa Ao r
18 Progreſſive Muskelatrophie 6 I ear aaapo n S 8 8 Gh Arl
130 Apoplexia spinalis

|
5j 2 1| 2 9) l 2 2

jat | Multiple Rückenmarkſkleroſe 15. &@2 28 410 128 9 l5 19.
9 1 | Paralysis agitans . 1 aa 16) i 1U Aig ISen 19

35 Multiple Neuritis 8 aii al l Sieg Uon 9
lg Neuralgie . : U ga 2 0,528 Lähmungen der peripheren Merven k H

0,3l 120 Raynaudſche Krankheit , fym - | |
D ig.

| metriſche Gangrän . | 1 | sizi 4 l 1
6 t Fallſucht <“ 70 61 78 49. 69 68i. 807 66)

i 92 Veitstanz . i H oah 1| ehai 1
TN | Teranie , Ellampſie u . aͤhnlicheRife | 951 | 1087| 898 806 775 . 7051 874
la | eueaftöpnie, | 2 s2 Pa

2! Airdrie |Hyſterie Adel 59 2| 2 | 8i 2 1 1
T Traumatiſche Neurofen 1086 | 1203, 1| | — | 0 ,
189 Nervenkrankheit ohne naͤhereAngabe | 4| 6 10 7 1 6 6

Baſedopſche Krankheit . ` 15 8| 11 9j PATAREN1 14

) Zuſammen A . 8619;
í ger 8644 ! 3492: 3489 | 3534 g 3291; 81921 3475

o | Í | |
B. Krankheiten

0 der Atmungsorgane⸗
4

ug |
( Ausſchl .27 bis 30, 31a, 31p, 96 bis 100. ) |

5
144 Chiſtaris, Naſenbluten 1i 2 2 l l l

6 Erkrankungen der Naſen⸗ und

146 RNachenmandeln 1) 0,1
lg Crtrantungen der Nafenz Rebenbohlen 1 l 2 2 — 1
l 49 |

Naſenleiden ohne nähere Angabe | — 1 l poaz 0,5
2 150 Kehlkopfentzündung 58 18| 19 25) | 21 5 19 %/45 ] 20
0% 157 OQedema glottidis | |

1| 8 9i 4 2 3
l 8

8 159 Stimmripentrampf 44 If 41) - 87 60 45 dl 44 Oai 45
o

15g ehlopjverengung | 4 3| 6| 3! L| 2 2 4
7 154 Luftröhrenkatarrh . 979 ! 749/ -291 34 20| 31 4 PGMS | 28

155
| Mute Bronhitis . S ]

N 915| 837| 834| 823 26 784 677| 811
156

|
Chroniſcher Bronehiattatari . | 678 593| 635 617 7 455 479 589

157 Lungenemphyſem . 441 | 419 865| 430 63 814 8 287| " 801| 346
158 Katarrhaliſche Lungenentzuͤndung | 1657 1590 £ 1586 1656; 1560 78| 1426 | 14561 1568

21 159 HypoſtatiſcheLungenentzündung |
95 112 80 105 55

78 711 97
v D O Lungenentzündung ohne naͤhereAngabe 1891

745 608 630 681 606; 581| 687| Ot á 9 | y | Í12 | [igy | Stoubtrantheiten
a i | jea 4 | 4 l 2

20 Lungenkrankheit , Lungenieiden | | | | |
66 i [162

|a
Dne nähere FOIN TA | I 84 19) 57 30| 25 35 52

168 Lungenblutſturzà s 50 48; 60 50 39 44| 27g . 42
21 164 Lungenabſzeß | | 9| 12) 18| į TH 10' 6 12

3. 165 ungenbrand 20 84| 23 22 19 32 28 21 25
1 t6 zungenlähmung 152 | 178! 148| 12 100| 124 102 rro ] 117

18 Bruſt nbüng | |

37 ſeriöſe jai
51 52 55 35 38 43

07 eitrige 49 36 öv) f 57 5877 jl
39 167 | o Mme nähere Angabe S | 105 | 84| | 108 | 94 744 77 86
12 168 u tanatritt in bie Bonftfetipöhte A

|
1 2 — 4 — 8 — 1

11 Bluterguß " n "n . | | 1 Lo
y 2| 1 Or | | 0, 8|4

Bufammen B . . | 4465 5189! 1671 5050 4680 4750| 4330 $ 82! 4036 ! 4025 | 4580
*) Siehe die Anmerkung *) auf Seite 34.

|
|
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44 I . Sondernummer ,
y (

Noch: Tabelle 4b . Noch: Todesurſachen in den Jahren 1903 bis
19

1 2 3 4 5 ô 7 8 9 ii iata AA 14 |
—

Sterbfälle 5

ue |
S

SS | Todesurſachen
im ganzen in den Jahren im Dueh Ee

ES | aat iS

29 ) 1903 1904 | 1905 | 1906
|

1907
|

1908 |
1909

1910 | 1911 | 1912| 1918 1905/19
N

> i gua: j EENT ERE Loiu aeaiiai | Í à —

| | | 8

| C. Krankheiten | |
|

| | H
der Kreislaufsorgane . | | | | | |

‘

169 Endokarditiss . y El 7 go) 81( 70 63| 75| 80l 75, 90 94 77

170 erzbeutelentzündung . PI 10%; { 42| 29| 38 27 28 26 180 27 32 29

171 Herzbeutelwaſſerſuct . . . 24 22 32| 18 i7 ) - Bpi soimaa 15 2

172 | Herzvergröperung . 127) 117| 89) 96 59 71 83 69 45 69 64 73

173 Herzklappenfehler . | 901| 814| -887| 794| 659| 672| . 629| 588 | 575 737 291
174 Angeborener Herzfehler 12011 1305) „18 22| ' 28| 26| ` | 27 80 23 19 18] 23 299

175 Herzmuskelentartung |
994 | 1023 | 1116 | 1337| 1310| 1341| 1324 | 1464| 1492| 1239 29

176 Herzverfettung . | L 48| “48| 44) 88| |36]. 29; 33 29 19 38 224

177 Zerreißung des Herzens . 8 ci So Si 1 = i 2p poir 1 ] 29;

178 Herzſchlag , ⸗ſchwäche , Aähmung I{ 786| 717 ) 833 | 881 | 847| 825) 864 ° 874 ! 817| 835 225

170 Herztrampf, Angina pectoris B 1461) 6| 16 38) 11| 14 - 9 23 20 10, 15 226

180 erzneuroſen .
pee

| 9| iE —
a | H | = j j it 0 ? 297

181 erzleiden ohne nähere Angabe | I{ 218) 188| 177| 191 | 212 "284| " 213 " "209| "246 205 2²⁸

182 ][ Aneurysmga ee s A Eg PIO T17 {22 pIo Ironu EORNA 11 2920
182 b| Shlagaderrit ,BerteneinesBlutgefáğesj . | 3 | 3 1 1 gra 2 2

183 Arterienverſtopfung . \ 297 316 ( ( 40 152] 41| 55| 65| 47| 44 844 58 54
|

184 Arterienverkalklung . . . . SPA ] J 2891 359 ) 366| 430 475| 515 | 558 601| 681 449

185 BrandderAlten, ( Gangraenasenilis “ 38) 34 40 54| } 33| 49 41 22 87 47 30 40

186J Aderbruchh TaB AAn : 6i -G iS 2- |- Hm gJ 4

187 | Benenentzündung . > t hol anif F A 7) Uair ala 2 10 8| LANT
9

bA

188 Blutgefäßverſtopfung . . ) SN 15, 18ji uf 26| 14 14| 12 18 16( 16, [ J530

189 Hämorrhoidalknoten A A E O ia 1! primi 0 28]
190 | Drüfenentzündung A AA A

EE
A AE A GPT AER CNR 5.

| e
Bujammen C . .| 3064| 8321| 3625 ; 3618 8783| 4055 | 3937! 8964 | 3950 | 4183 ! 4153| 3883

eg LAE 24

D. rantheiten der Ber -
| | | 286

i
dauungsorgane .

| 237

Auusſchl . 21 h. 96 bis 100. ) | e
191 Mundentzündung gl pois 21 2s ) iel 18) 14% sedie sod) mAOlioste 1 M 24

192 Zahnkrankheiten
| | EEN : ag i | 0, |

241

193Erkrankungen der Zunge | I Li | %0 249

194 Halsentzündungg 15 16% ½ 15 17 28| 21] 18| 22 26). 27 20 %47
195 Krankheiten der Speicheldrüſen 1| 1 -= | 1| 2 2| 3| 11 — 3 1 2 | 250
196 Krankheiten der Speiſeröhre 6 a A m6 ib 9 Bi | 8l 8labiUols lhoh ) | 25g

19 % Krooefff G mebl 020) 24 12 119) . 15) 15/4116 ) . 81. i8 22 88 1A 255

108 Magenkatarrrh . . . 82 105, 93 87, 76, 57 72 70 49, 58 45 70
i

199 Magenkrampf tA tia lom |- ten At fita Vta WE , 03 256
200 -| Magengeihwir > - < | 79 67| 92 88 94 "96. 82) 82 va oal iof S ) Tog
201 Magenfiſtel caa . wor ) tatn) sanal Haal oeng 1 OA , ios
202 | Magenyerengerung . 28 24 8| 7 L| 2 5 2| 1| il 2 8 280

203 Magenverhärtunng . aaar zaak oar Seok 2 2 11 3 1 Thai 3 | 28]

204 Magenerweiterung 18) 409) i8 1l ila Ah err h Aoin , ý

E | > if551 1618 | 1181| 1128| 1164) . 1021/-1225/. . 929/. 880) 1224 | | |

205b | Darmframpf . > - - > torsi asf 63 21 1! 1 I tataii 9 |

205c ] Durhfal . < e eeo | 2261| 2312| 2107| 1978 | 1836 | 1502| 2182| . 957| . 984 1892]

205 d Brechdurchfall (ausſchl. 4 . 2022| 2061| 1867 1961| 1880 | 1881 | 1364| 1026 | 1725 | 683| . 642 1410 265
206 Abzehrung , Atrophie der Kinder11991136 974 | 955| 921 1058| 1027| 934| 920 |

689] 7484 9820 264
207

E
ith Verſtopfung . | aiil 1i Aa iE . 1 LT aani 9 0⁰ 265

208 | Uleus duodenale . . . Vogal tgof
eT E a E e 96

209 Darmgeſchwüre ohne nahere Augabe fani of DA i17) ato E80) i18 7 J „ M 27

210 | Darmblutung - - > 17| 29 21 Del, 2A) 184 . 15 18) putoh 20. 20 2011] 274
211 | Blinddarmentzündung - - - - | 1081 96 127| 143| 156| 161| 145| 155| 168. 128i. 159 141 1)

127

212 l raroa E Wg RG 138| 126) 129 159| : 135| -156| . 147| ) 122| 134| 136 ! 1821 140 1. or
213 Darmzerreißung 14| 8 6 r8 4 5) 2| 199 5 5 í one

214 Maſtdarmentzündunng > | jih | 4 2 3 4 l 2 1 Aa IR

E a r e aa a E ESET rarna e

216 Maſtdarmfiſtel, Maſtdarmfiſſuer T al nl T |
spa v

217 | Maftdarmverengerung - f - l . M 9l h h Jai Z | „4

) Siehe die Anmerkung “) auf Seite 94. |
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Mediziniſche Statiſtik .
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76 TERRPTF

"»

G 3 jowie im Durchſchnitt 1905/1912 :

T ii 3 ETEA boie
Noh : Tabelle 4b .

aR —
6 7 8 9 10 1 9

— * 12 13 l4

Í
ga | i

Sterbfälle

DE Todesurſachen
i :

n RE
ſachen im gangen in den Jahre

S

Jahren ;

912 RO
|

1903| 1904 ]
j :

im BuG
903| 1904| 1905 | 3007. 1008] | | eo

$| 1904| 19051906 | 1907 | 1908| 1909 | 1910 | 1911 | 1912 | 1913 j190571912

218 Darmfiſtel
| |

| i

e
i Drbe :

2 l 3 2 5 2 2 l 9

1 a eeingeklemmte 179
|

j i

9 K | nicht eingeklemmte 96 76 i
19 92; 94| | 85 84 90h. aO Oh 80

5 220 ohne nähere Angaben . j baki, i 2 3 l 3 2

9 0
189. —

Unter⸗ | OR T OR O a Bemusa oiana $

7 Da eibsentzünd 305 $
1 | 221 zündung 805! 81: o6! 905 >

1 2 | Qeberengionng.
| 814

44 226 20 193 209 219) 180) 215 198) 21

0 293 | Lylephlebitis
und Pfortaderthromboſe t| 1| | 20) 21| 16 ORAE 19

8 224 | a Leberatrophie 6 9 9 7
1! |

3! l 9 5

| 295 „| Lebereirrhoſe 105 655 318 B11?
iga loari Oe agana AEE E

l 225a Geliudh n E R 211 | 192| 227| 196]. -169| 186 . 197 217| 199

5 We | ,
Gelbſucht der Neugeborenen 56 72 26 15 a o 82) 26/29 | 24| <24] 26

0,’ 297 | niern
ohne naͤhereAEE aa an 9 28 20 sal a9

20 Ane e LUTS 21

5 D f jallenfteine . ; 40) 37 28; 29)
80) 25 28 33 E 2

7 220 Eekrankungen des Pantreas
:

3 A ae a h 77 88 76 91 72

2 Milzkrankheiten a igi. i3 AEA FER ae o g 4

4
| i =

S aaa
N

U i 3 pE Se EART p

ula p Q970 8 yi
| -| į A

19 kr onl,
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Noch: Tabelle 4v .

Siehe die Anmerkung auf Seite 34.
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48 II . Sondernummer .

Tabelle 5. Die anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten im Jahr 1913 .
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